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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger
Seit Mitte März hat sich unser Leben massiv verändert. Das Corona-Virus hat unser Privat- und 
Arbeitsleben stark eingeschränkt – rasant wurde unser gesellschaftliches Zusammenleben umge-
krempelt. Es ist nicht immer sofort nachvollziehbar und erkennbar, warum drastische Maßnah-
men bzw. harte Einschnitte erforderlich sind, doch mit der verhängten „Ausgangssperre“ konnten 
die Ansteckungsmöglichkeiten stark reduziert und die Steigerung der zu erwartenden Infizierun-
gen mit schwerem Krankheitsverlauf eingebremst werden.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei Ihnen Allen für das Verständnis und die disziplinierte 
Einhaltung diverser Einschränkungen und Verhaltensregeln sowie bei unseren Gemeindebediens-
teten für den, in den letzten Wochen, außerordentlich flexiblen Einsatz in der Gemeinde. Dieser 
Zusammenhalt ist in der jetzigen Zeit von besonderer Bedeutung.

Ein weiterer Dank gilt den vielen Personen im Bereich der Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen, der Kinderbetreu-
ung, der Lebensmittelversorgung und allen Verantwortungsträgern in den Vereinen, Körperschaften und freiwilligen 
Organisationen für die zeitgerechte Umsetzung der notwendigen Schritte, im speziellen der Absage vieler oft mühevoll 
geplanter Veranstaltungen, Sitzungen oder sonstiger Ereignisse; den Pfarren und unseren Bildungseinrichtungen, die, auf 
Notbetrieb umgestellt, sich ebenso den neuen großen Herausforderungen vorbildlich gestellt haben. 

Die Corona-Krise wird uns noch einige Zeit beschäftigen – blicken wir dennoch positiv in unsere gemeinsame Zukunft!
Wir werden diese Situation hoffentlich gesund überstehen.

Ich bedanke mich aber auch bei Ihnen für das Vertrauen, dass Sie meinem Team und mir bei der Gemeinderatswahl Ende 
Jänner entgegengebracht haben. Den ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten danke ich, vorerst auf die-
sem Wege, für ihr Engagement und ihren geleisteten Einsatz – alle neu gewählten Mandatare begrüße ich sehr herzlich 
und bin zugleich sehr zuversichtlich, dass sich auch im neu gebildeten Gemeinderat eine wertvolle Zusammenarbeit für 
unsere Marktgemeinde entwickeln wird.

Ich bitte Sie, Ihre Disziplin auch weiterhin beizubehalten und wünsche uns viel Kraft und Durchhaltevermögen – 
bleibt gesund!	 								        Ihr Bürgermeister

									         Roland Braimeier

Foto © Eva Pfaffelmaier 
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Unsere Volksschule, ab 16. März - Unterricht anders

Die Volksschule Markt Piesting ist für Kinder, deren Eltern in kritischen Bereichen (laut 
Vorgabe des Bildungsministeriums Gesundheit, Sicherheit, Lebensmittelhandel und Ver-
kehrsinfrastruktur) arbeiten und die keine häusliche Betreuung organisieren können, 
täglich von 06.30 bis 11.45 Uhr geöffnet. Anschließend kann Hortbetreuung in Anspruch 
genommen werden.
Dieses Angebot wurde nur von sehr wenigen Eltern in Anspruch genommen. Die LehrerInnen 
haben für alle Kinder Arbeitsunterlagen vorbereitet, die von den Eltern abgeholt wurden.
Herzlichen Dank und großes Kompliment an die Eltern, die mit ihren Kindern so fleißig ge-
lernt haben! 
Liebe Kinder, wir vermissen euch und freuen uns schon auf ein Wiedersehen! Bleibt gesund!

Neue Mittelschule Markt Piesting – trotz Corona-Krise nicht in der Krise
Seit 16. März 2020 hat sich in der Neuen Mittelschule Markt Piesting viel getan. Der Umstieg auf das Distance 
Learning über SchoolFox hat Dank des großen Einsatzes des Lehrerteams und der guten Zusammenarbeit mit 
den Eltern und Kindern, sehr schnell und gut funktioniert.  
Am 18. Mai 2020 öffnen für jeweils die Hälfte aller Schülerinnen und Schüler wieder die Schultore! Nach den Vorgaben 
des Bildungsministeriums werden die Klassen in zwei Gruppen (A – grün, B – rot) eingeteilt. Bei der Einteilung wurde 
darauf Rücksicht genommen, dass alle Geschwisterkinder, sowohl innerhalb der Neuen Mittelschule, als auch in den 
umliegenden Volksschulen, an denselben Tagen Präsenzzeit haben.
Die NMS und alle vier Volksschulen haben sich für die Blockvariante entschieden. Das bedeutet, die Kinder in der 
Gruppe A haben drei Tage Unterricht, die Gruppe B hat zwei „Hausübungstage“ zu Hause. In der darauffolgenden 
Woche wird der Block umgedreht. Somit haben alle SchülerInnen innerhalb von zwei Wochen dieselbe Anzahl an 
Schultagen absolviert. Um die Erziehungsberechtigten zu entlasten, wurden zusätzlich vier Betreuungsgruppen für die 
„Hausübungstage“ eingerichtet.
Die Arbeitsaufträge werden weiterhin auf der Homepage der Neuen Mittelschule hochgeladen. Somit bleibt eine bereits 
eingespielte, transparente und bewährte Plattform für SchülerInnen und Eltern erhalten. 
Den Lehrerinnen und Lehrern der NMS ist es sehr wichtig in den noch verbleibenden Unterrichtswochen so viel Lehrin-
halte wie möglich weiterzugeben. Deshalb werden die als schulautonom frei geplanten Tage für Unterricht genutzt. 
Die Sicherheit und Gesundheit unserer SchülerInnen hat für uns den höchsten Stellenwert, daher wird auf die strenge 
Einhaltung sämtlicher Hygienevorschriften (Maskenpflicht, Abstand halten und Hände waschen nach dem Betreten des 
Gebäudes) geachtet. Das Einhalten der Hygienevorschriften ist eine organisatorische Herausforderung und nur durch 
den verstärkten Einsatz der Lehrkräfte zu schaffen.

Was ist SchoolFox?
Eine App für den Fernunterricht für Smartphone und Computer zur Organisation und Gestaltung des Video-Unterrichts 
und Kommunikationsmittel zwischen Eltern, Lehrern und Schülern. 
Mit Hilfe der App SchoolFox sind Gruppenmitteilungen, digitale Bestätigungen, Übersetzungsfunktion, Notfallkontakte, Termin-
verwaltung, automatische Erinnerungen oder Neuigkeiten aus der Klasse Ihres Kindes kein Problem. Das ganze funktioniert natür-
lich mit beliebig vielen Kindern.
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Coronapandemie: Wichtige aktuelle Informationen und wie wir uns weiter vor Ansteckung schützen

Mit Redaktionsschluss dieser Ausgabe galten verschiedene Verordnungen und Bestimmungen gemäß der aktuel-
len Pandemiesituation in Österreich. Diese Vorgaben können daher in der Zwischenzeit abgeändert worden sein. 
Um sicher zu gehen, dass Sie auf dem aktuellen Informationsstand sind, sollten Sie von Zeit zu Zeit im Internet 
folgene Links aufrufen:

www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/

www.sozialministerium.at/public.html

https://info.gesundheitsministerium.at/

auch unsere Gemeindehomepage wird zu den Bürozeiten aktualisiert und bietet lokale Besonderheiten an: www.piesting.at

Corona Familienhärteausgleich
Es ist uns ein großes Anliegen Familien, die durch 
die Corona-Krise unverschuldet in finanzielle 
Schwierigkeiten geraten sind, bestmöglich in dieser 
schweren Zeit zu unterstützen. 
Daher stellt das Bundesministerium für Arbeit, Fa-
milie und Jugend 30 Millionen Euro aus dem Fami-
lienlastenausgleichsfonds für den Corona-Familien-
härteausgleich zur Verfügung.

Ab dem 15. April 2020 konnte/kann eine Unterstützung 
aus dem Corona-Familienhärteausgleich 
(„Corona-Familienhärtefonds“) beantragt werden.

Voraussetzungen
•	 Grundvoraussetzung ist, dass die Familie ihren Hauptwohnsitz in Österreich hat und dass zum Stichtag 

28.02.2020 für mindestens ein im Familienverband lebendes Kind Familienbeihilfe bezogen wurde.
•	 Für unselbstständig Erwerbstätige: Mindestens ein im gemeinsamen Haushalt lebender Elternteil, der am 

28.02.2020 beschäftigt war, hat aufgrund der Corona-Krise seinen Arbeitsplatz verloren oder in Coro-
na-Kurzarbeit gemeldet wurde.

•	 Für selbstständig Erwerbstätige: Mindestens ein im gemeinsamen Haushalt lebender Elternteil ist aufgrund 
der Corona-Krise in eine finanzielle Notsituation geraten und zählt zum förderfähigen Kreis natürlicher Per-
sonen aus dem Härtefallfonds der WKÖ.

•	 Das aktuelle Einkommen der Familie darf eine bestimmte Grenze, gestaffelt nach der Haushaltsgröße, nicht 
überschreiten.

Unter der Adresse 
https://www.bmafj.gv.at/Services/News/Coronavirus/Corona-Familienhaerteausgleich.html

werden alle Voraussetzungen genau beschrieben, hier kann auch ein Antragsformular heruntergeladen werden.
Bitte alle Beilagen in gut lesbarer Qualität im jpg-Hochformat oder als pdf anschließen!
Sollten Sie keinen Drucker zur Verfügung haben, können Sie das Antragsformular ausfüllen, abspeichern und unter 
Anschluss einer Ausweiskopie (Foto von Reisepass, Personalausweis, oder Führerschein) mit den übrigen Unterlagen 
in einer e-Mail senden.
In Ausnahmefällen können Anträge auch per Post geschickt werden: Bundesministerium für Arbeit, Familie und Ju-
gend, Abt. II/4, Untere Donaustraße 13-15, 1020 Wien.

1 / 5

Familienname , Vorname

SV-Nummer Staatsbürgerschaft

sämtliche frühere Familiennamen

ordentlicher Wohnsitz (Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer, Stiege, Türnummer)

Beruf

Telefon

Arbeitgeber

E-Mail

Familienstand:

arbeitslos

in Kurzarbeit

selbstständig

ledig

verheiratet

geschieden oder aufgelöste eingetragene Partnerschaft

in eingetragener Partnerschaft lebend

getrennt lebend

Lebensgemeinschaft

seit:

seit:

Erwerbsform:

verwitwet oder hinterbliebene/r eingetragene/r Partnerin/Partner

Ansuchen an den Corona-Familienhärteausgleich 2020
an das Bundesministerium für Arbeit, Familie und Jugend 
Untere Donaustraße 13-15, 1020 Wien

Senden Sie bitte das ausgefüllte und unterzeichnete Formular an corona-hilfe@bmafj.gv.at.

1. Persönliche Daten
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Corona-Virus Pandemie: Aktuelle Gemeindemaßnahmen
Nach denVerordnungen und Auflagen der Bundesregierung hat unsere Gemeinde in 
Absprache mit der NÖ Landesregierung und dem Gemeindebund Sonderregelungen 
erlassen, deren Wirkungsdauer noch bis nach dem Erscheinen der einblicke Gültig-
keit haben. Sollten sich die gesundheitliche Situation unserer Bevölkerung ändern 
und anderslautende Vorgaben nötig werden, können diese Gemeindemaßnahmen 
ebenso geändert werden. 
Die Redaktion empfiehlt daher regelmäßig Informationen von der Gemeindehome-
page unter www.piesting.at abzurufen. Mit Ihrem Smartphone können Sie über den 
nebenstehenden QR-Code jederzeit direkt auf die relevanten Seiten zugreifen. 

Aktionen in unserer Gemeinde - örtliche Nahversorger
Zusätzlich zu den Handelsketten besteht die Möglichkeit auch bei folgenden 
Anbietern aus unserer Gemeinde bzw. Umgebung Lebensmittel einzukaufen:

 Grabners Wild, Hernsteiner Str. 21, 2753 Markt Piesting, Tel: 0664/181 04 96
Fleisch, Wurst und Pasteten vom Wild, Verkauf nach tel. Vereinbarung

 Buschenschank Hauer, Wöllersdorfer Str. 41, 2753 Markt Piesting 
Tel: 0676/948 48 06 – 24h Milchautomat, ab Hofverkauf mit frischem Rind- und 
Schweinefleisch aus Eigenschlachtung sowie Eiern von Christian Lechner

 Lisa Böck, Dreistetten 23, 2753 Markt Piesting, Tel: 0676/978 82 74 
24h Milch und Joghurt, nach telefonischer Anmeldung

 Ei und Mehr, Familie Unterweger, Dreistetten 60, 2753 Markt Piesting 
Tel: 0676/955 96 04 – 24h Eierautomat, Nudeln, ab Hofverkauf Mo., Mi., Fr. jeweils 
08.30 – 10.00 Uhr und 16.30 – 18.00 Uhr, Lieferung nach telefonischer Vereinbarung

 Bregahof, Familie Gruber, Dreistetten 14, 2753 Markt Piesting 
Tel: 0650/994 46 71 – Produkte vom Mangalitzaschwein

 Kaufhaus Stoiber, Dreistetten 89, 2753 Markt Piesting 
Tel: 02633/42 592 od. 0676/380 14 49 – Lebensmittelhandel, Öffnungszeiten 
Mo-Sa 08.00 – 10.00 Uhr, Zustellung möglich

 Gregor Schmoll, Dreistetten, Schaf- und Kaninchenprodukte 
Tel: 0650/690 01 83

 La Vinotheque La Roche – Feinkost, Wein, Spirituosen 
Tel: 0660/45 25 400 od. boutique@lavinothequelaroche.com

 Verein LEBENSWERT – Angebot regionaler Direktversorger, Manuela Raab, 
Tel: 0650/26 36 726 od. office@lebenswert.org, www.lebenswert.org

 Andi Bäck, Familie Hoffellner, Wopfing 2, Tel: 0676/476 66 91 
Gebäck nach telefonischer Bestellung, wird ausnahmslos zugestellt



                    Seite 6  - Mai 2020  -  www.piesting.at                                                   					                                                  Mai 2020  -  einblicke  -  einblicke         	            	                                            			           	               Seite 7            

Aktionen in unserer Gemeinde Lieferdienst Schulbus

Wie in der amtlichen Mitteilung, auf unserer Homepage und in einem 
der Newsletter angekündigt, ist unser mobiles Rathaus bereits für 
Einkaufs- und Versorgungsfahrten für ältere Personen unterwegs. 
Falls auch Sie Hilfe oder Unterstützung benötigen, können Sie uns unter 
0664/882 31 688 erreichen. Wir ersuchen Sie, Ihre „Bestellungen“ bis 
spätestens 10.00 Uhr am Gemeindeamt bekannt zugeben, danach einge-
langte Einkaufsersuchen werden erst am nächsten Tag erledigt. 
Astrid Wallner, unsere Schulbusfahrerin, hat die Anfragen und Bestel-
lungen koordiniert, die Einkäufe besorgt und die Waren zugestellt. Ein 
großes Dankeschön für diese wichtige Tätigkeit!

FaceBook Fotoimpressionen  
von Eva Pfaffelmaier

Aktionen in unserer Gemeinde Lieferdienst Kaufhaus Stoiber

Das Kaufhaus Stoiber, der unermüdliche und wichtige Nahversorger 
in Dreistetten, war natürlich auch in der Pandemiezeit rund um die 
Uhr im Einsatz.
„Ich habe wie gewohnt mein gesamtes Sortiment nach Bestellung zuge-
stellt. Im Zuge der Corona Krise hat sich aber die Zahl der Fahrten meines 
Zustelldienstes zumindest verdoppelt. Ich mache das ja gerne und in so 
schwierigen Zeiten wie derzeit ist diese Hilfestellung für mich selbstver-
ständlich!“, meinte Wolfgang Stoiber, DANKE!

Alltag in der Krise - die „Neuen Medien“
Viele Nutzer der neuen Medien haben zum Beispiel über Facebook versucht, täglich mit Ihren schönsten Fotos 
Abwechslung und Farbe in den Alltag zu bringen. Danke dafür! Hier eine kleine Auswahl:

FaceBook Fotoimpression
von Christoph Ruisz

Aktionen in unserer Gemeinde - Speisenabhol- und 
Zustelldienste 

Die Liste unserer Nahversorger, die unter Einhaltung geltender 
Vorschriften die Bevölkerung mit ihren ausgezeichneten Produkten 
versorgen, zeigt einerseits deren Ideenreichtum und auch die Ver-
antwortung uns gegenüber, ihren Kunden. 
Sie haben gemeinsam mit den Handelsketten und später, als das auch 
möglich war, mit unseren Gastronomiebetrieben dafür gesorgt, dass 
unserer Bevölkerung beste Nahrungsmittel und Speisen zur Verfügung 
standen. Ein Danke dafür und die Bitte an unsere Bevölkerung:
Lohnen wir Ihnen diesen Einsatz und kaufen wir auch dann, wenn 

die Krise überwunden ist, bei uns im Ort ein!
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Am 26. 01. 2020 waren in den 3 Sprengeln von Markt Piesting 
und Dreistetten knapp über 3.000 Bürgerinnen und Bürger zur 
Wahl der Mitglieder des neuen Gemeinderates aufgerufen und 
1.869 sind diesem Aufruf gefolgt. 
„Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Sie ha-
ben gezeigt, dass ihnen die Entwicklung unseres Heimatortes am Herzen liegt. Danken möchte ich allen, die in der 
Vorbereitung und unentgeltlich am Wahlsonntag für eine exzellente Abwicklung der Wahl gesorgt haben“, soweit 
Bürgermeister Roland Braimeier.

Niederschrift der konstituierenden Gemeinderatssitzung vom 26. Februar 2020
Für diese erste Sitzung schreibt die Niederösterreichische Gemeindeordnung (NÖGO) einen genauen Ablauf vor: Unter 
dem Vorsitz von DI Elke Kreutz (in der NÖGO „Altersvorsitz“ bezeichnet) wurden nach der Eröffnung und der Fest-
stellung der Vollzähligkeit die Mitglieder einzeln mit Namensaufruf angelobt.
Als nächster Schritt wurde zunächst in geheimer Wahl und unter Aufsicht der bestimmten Wahlzeugen - GR Alfred 
Schmoll und GR Angelika Gruber - GR Roland Braimeier als Bürgermeister bestätigt und übernahm den Vorsitz.
Nach Vorschlag der Liste „ÖVP und Parteifreie“ folgte danach die Beschlussfassung über die Zahl der Gemeindevor-
stände (5) und die Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes.
Gemäß dem Wahlergebnis wurden die Gemeinderäte/innen Mario Blazevic, Lisa Böck, Claudia Ruisz, Christiane 
Buchmayer und Franz Wöhrer getrennt und geheim zu geschäftsführenden Gemeinderäten gewählt. 
Aus diesem Kreis wurde anschließend GGR Franz Wöhrer zum neuen Vizebürgermeister gewählt.
Bei der nachfolgenden Wahl der Mitglieder des Prüfungsausschusses wurden Erich Albrechtowitz, Barbara Baha, 
Mag. Alexander Leeb und Bernhard Unterweger (alle ÖVP) und Brigitte Ultz (SPÖ) mit großer Mehrheit gewählt.
Die Anzahl der Gemeinderatsausschüsse (ohne Berücksichtigung des Prüfungsausschusses) wurde mit drei festgesetzt.
Neben dem Prüfungsausschuss sollen folgende Ausschüsse eingerichtet werden: Ausschuss für Generationen, Bil-
dung und Soziales, für Umwelt, Energie und Mobilität und Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur.  
Die Zahl der Ausschussmitglieder wird mit maximal 5 festgelegt.
Als Erfüllung eines großen Wunsches der Bevölkerung nach einer Gemeindeservicestelle in Dreistetten wurde anschlie-
ßend GR Anton Kölbl zum Ortsvorsteher der KG Dreistetten gewählt.
Danach wurden GR Barbara Baha zur Bildungsgemeinderätin, GR Lena Hauer zur Jugendgemeinderätin, GR Mag. 
Alexander Leeb zum Umweltgemeinderat und GR Erich Albrechtowitz zum EU-Gemeinderat einstimmig gewählt.
Danach wurden die Mitglieder der Ausschüsse benannt. Die Ausschüsse konstituieren sich in einer nächsten Sitzung 
und legen ihre innere Organisation fest. Die Konstituierung der Ausschüsse erfolgt wegen der Beschränkungen in der 
Zeit der Coronapandemie voraussichtlich Ende Mai. Die einblicke werden in der nächsten Ausgabe darüber berichten.
Zum Schluss wurden Entsendungen in externe Organisationen festgelegt. (Bitte lesen Sie darüber auf Seite 10)
Damit endete die erste Sitzung des neu gewählten Gemeinderates von Markt Piesting-Dreistetten.

Sprengel 1 - Markt Piesting Ost
ÖVP und Parteifreie			   407
SPÖ und Parteifreie			     73
FPÖ und Unabhängige		    29
Die Grünen Markt Piesting		  103
GUT für Piesting und Dreistetten	   65

Sprengel 2 - Markt Piesting West
ÖVP und Parteifreie			   421
SPÖ und Parteifreie			     67
FPÖ und Unabhängige		    26
Die Grünen Markt Piesting		    62
GUT für Piesting und Dreistetten	   79 

Sprengel 3 - Dreistetten
ÖVP und Parteifreie			   348
SPÖ und Parteifreie			     54
FPÖ und Unabhängige		    58
Die Grünen Markt Piesting		    32
GUT für Piesting und Dreistetten	   23



                    Seite 8  - Mai 2020  -  www.piesting.at                                                   					                                                  Mai 2020  -  einblicke  -  einblicke         	            	                                            			           	               Seite 9            

Unser Gemeinderat von Markt Piesting - Dreistetten am 26. Februar 2020
Nach der Konstituierung des neu gewählten Gemeinderates stellen die einblicke die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte vor:

sitzend:	 GGR Mario Blazevic (ÖVP), GGR Lisa Böck (ÖVP), GR Anton Kölbl (ÖVP, Ortsvorsteher Dreistetten)
	 Roland Braimeier (ÖVP, Bürgermeister), Franz Wöhrer (ÖVP, Vizebürgermeister), 
	 GGR Christiane Buchmayer (ÖVP), GGR Claudia Ruisz (ÖVP).

stehend:	 GR Mag. Alexander Leeb (ÖVP, Umweltgemeinderat), GR Lena Hauer (ÖVP, Jugendgemeinderätin), 
	 GR Brigitte Ultz (SPÖ), GR Constantin Gessner (Die Grünen), GR Erich Albrechtowitz (ÖVP 
	 EU-Gemeinderat), GR Friederike Hornung (ÖVP), GR Angelika Gruber (Die Grünen), 
	 GR Robert Ohorn (GUT), GR DI Elke Kreutz (SPÖ), GR Bernhard Unterweger (ÖVP), 
	 GR Barbara Baha (ÖVP, Bildungsgemeinderätin), GR Adam Bruckner (ÖVP), 
	 GR Alfred Schmoll (FPÖ), GR Renate Goldmann (GUT)

Ein Dank an die aus den Gemeindefunktionen ausgeschiedenen Damen und Herren 
Mit der Angelobung des neuen, endete die Funktionsperiode des bisherigen Gemeinderates.
Sieglinde Hulik, Dr. Isabella Palfy, Julia Schuster, Dr. Ingeborg Zeh, Sieglinde Pössl, Andreas Grabner, 
Ing. Werner Holy, Herbert Karl, Ing. Heinz Mahnke und Mag. Michael Zimper waren für verschieden lange Zeiträume 
und in verschiedenen Funktionen bemüht, unsere Gemeinde für ihre Bewohnerinnen und Bewohner weiter aktiv zu 
entwickeln und zu gestalten.
Bürgermeister Roland Braimeier zu ihrem Abschied aus der Gemeindefunktion: „An dieser Stelle ist es an der Zeit, 
allen Damen und Herren des scheidenden Gemeinderates Dank zu sagen. Dank für ihren persönlichen Einsatz, für ihre 
Ideen und Arbeitskraft. Dieses Team hat unsere Gemeinde zu einer Vorzeigegemeinde im Bezirk gemacht und letztend-
lich auch dazu beigetragen, dass viele Familien bei der Suche nach einem neuen Wohnsitz Markt Piesting - Dreistetten 
zu ihrer neuen Heimat gemacht haben. Danke dafür!“.
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Ausschussbesetzungen und Entsendungen
Um die Arbeitsfähigkeit des Gemeinderates zu gewährleisten, werden Ausschüsse gebildet. Ihre Aufgabe ist es, 
nach Auftrag durch die Gemeindeführung zu fachbezogenen Themen entscheidungsreife Unterlagen zu erstellen 
und dem Gemeinderat über ihre Arbeit zu berichten.
Ausschuss für Generationen, Bildung und Soziales
Christiane Buchmayer, Barbara Baha, Lena Hauer, Friederike Hornung (alle ÖVP), Elke Kreutz (SPÖ)
Ausschuss für Umwelt, Energie und Mobilität
Mario Blazevic, Erich Albrechtowitz, Adam Bruckner, Alexander Leeb (alle ÖVP)
Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Infrastruktur
Lisa Böck, Adam Bruckner, Lena Hauer, Bernhard Unterweger (alle ÖVP), Alfred Schmoll (FPÖ)

Entsendungen:
Gemeindeabgabeneinhebungsverband: Bgm. Roland Braimeier
Abfallwirtschaftsverband: Vzbgm Franz Wöhrer
Abwasserverband: Bgm. Roland Braimeier und Vzbgm. Franz Wöhrer
Polytechnische- und Sonderschulen: GR Barbara Baha
Neue Mittelschule: Bgm. Roland Braimeier, GGR Lisa Böck und GGR Christiane Buchmayer
Zivilschutzbeauftragter: Simon Postl

GR Anton Kölbl, neuer Ortsvorsteher von Dreistetten
Sehr geehrte Dreistettenerinnen und Dreistettener!
Als neuer Ortsvorsteher von Dreistetten möchte ich gerne ein paar Zeilen an 
Sie übermitteln. Nach langjähriger Tätigkeit als Gemeinderat und zuletzt als 
Umweltgemeinderat konnte ich meine Vorhaben durch Ihre Unterstützung für 
die Gemeinde Markt Piesting - Dreistetten umsetzen. Ich möchte mich bei 
Ihnen dafür bedanken, dass Sie mir diese Herausforderung für die Katastral-
gemeinde Dreistetten anvertraut haben. Es macht mich sehr stolz, diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe zu unser aller Wohl übernehmen zu dürfen.
Nach den Lockerungen der Ausgangsbeschränkungen konnten wieder einige 
Tätigkeiten zur Verschönerung unseres Ortsbildes in Dreistetten durchgeführt 
werden. So wurde im kleinen Rahmen die Flurreinigung erledigt. Die Bushüt-
te an der Hauptstraße wurde gestrichen und am Parkplatz bei der Feuerwehr 
wurden Blumenkästchen montiert.
Einen wesentlichen Teil zur Verschönerung unseres Ortsbildes trägt der Blu-
menschmuck bei. Dieser wird alle Jahre vom DEV-Dreistetten gepflanzt und 
die ganze Saison hindurch gegossen und gepflegt. Bei dieser Gelegenheit 

möchte ich mich bei jenen recht herzlich bedanken, die mit Ihrer Tätigkeit zur Pflege und Verschönerung unseres 
Ortsbildes beitragen. 
Um die Wasserversorgung im Falle eines Stromausfalls in Dreistetten sicherzustellen, wird die Pumpstation im Tal mit 
einem neuen Schaltschrank ausgestattet. Damit gibt es dann die Möglichkeit, die Versorgung direkt mit einem Strom-
aggregat wieder hochzufahren. Auch der Hauptplatz wird demnächst fertiggestellt (Anschlagtafel, Ortsplan, usw.).
Beim Spielplatz in Dreistetten wollen wir den Trinkbrunnen wieder aktivieren und ebenfalls Reparaturarbeiten erle-
digen.
Abschließend möchte ich betonen, dass ich für Sie Ansprechpartner bei aufkommenden Problemen und Fragen sein 
will. Gemeinsam mit unserem Bürgermeister Roland Braimeier werden wir uns bemühen, geeignete Lösungen zu 
finden. Ich lade Sie ein, während der Sprechstunden jeden ersten Dienstag im Monat von 18.30 – 19.30 Uhr in der 
Gemeindekanzlei Dreistetten in Kontakt mit uns treten.
Bleiben Sie gesund!

Toni Kölbl
Ortsvorsteher										                 Foto © Fabian  Kölbl
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Sehr geehrte Patientinnen und Patienten!
Lassen Sie mich kurz persönlich werden. Ich bin beeindruckt von 
der Disziplin und dem Verhalten der Bürger in Markt Piesting und 
Dreistetten. So werden wir das schaffen und gemeinsam wieder den 
Alltag erreichen, den wir uns wünschen. 
Wir Hausärzte haben bis zum heutigen Zeitpunkt (heute 24.4.2020) nur 15 
Schutzmasken erhalten – keine Schutzanzüge. Auf eigene Kosten versu-
che ich laufend Schutzmasken und Schutzanzüge zur organisieren. Auf-
grund der großen Nachfrage ist es aber nur teilweise möglich, Schutzmas-
ken zu erhalten, fast bis ganz unmöglich ist es Schutzanzüge zu erhalten. 
Eigentlich wäre für die Versorgung und die Finanzierung andere Organisa-
tionen zuständig!!! Aufgrund dieser Situation ist es aus hygienischer Sicht 
unmöglich, Hausbesuche durchzuführen oder den Ordinationsbetrieb in 
geordneter Art und Weise aufrecht zu erhalten. Wir hoffen somit, dass die-
ses Material von Seiten des Gesundheitsministeriums bereitgestellt wird 
bzw. sich die Infektionsrate derart reduziert um in naher Zukunft eine 
normale medizinische Versorgung gewährleisten zu können. 

Denn: Neben der Corona Pandemie gehen leider Erkrankungen und Beschwerden weiter, für die wir – wie immer für 
Sie da sind und da sein werden. 
Vorbeugung, Kontrolle, Therapie und Wiederkontrolle: Das sind die Hauptaufgaben eines praktischen Arztes – Ihres 
Hausarztes.

•	 Bitte nehmen Sie  weiterhin telefonisch Kontakt auf  für Ihre Laborkontrollen, EKG, Infusionen und 
Infiltrationen, damit so wenig wie möglich Patienten gleichzeitig in der Ordination anwesend sind. Alle 
Patienten sollten,  sobald sich die Lage entspannt hat, ihr Labor, sprich Blutabnahmetermine, sowie EKG 
Kontrollen einhalten, wie es mit mir oder dem Facharzt bzw. mit dem Krankenhaus besprochen wurde. 
Da das Patientenaufkommen aufgrund der telefonischen Rezeptbestellung niedrig bleibt, können wir die 
Situation gut organisieren und terminisieren

•	 Rezepte können weiterhin telefonisch bzw. per E-mail unter: markusenzelsberger@gmx.at vorbestellt 
werden (solange dieses von den Kassen akzeptiert wird).

•	 Krankenstandmeldungen und Gesundmeldungen sind dzt. ebenfalls telefonisch möglich (solange dies von 
den Kassen akzeptiert wird).

•	 Bitte setzen Sie Schutzmasken, sofern Sie welche besitzen, beim Betreten der Ordination auf.
•	 Bitte halten Sie weiterhin den empfohlenen Sicherheitsabstand vor und in der Ordination ein.

Wichtige Information zum Schluss: Denken Sie auch an Impfungen die bereits jetzt zur Verfügung stehen: FSME, 
Influenza, Pneumokokken, Hepatitis, Polio, Diphtherie, Tetanus, Pertussis; 

Bleiben Sie gesund, werden Sie gesund bzw. bleiben Sie stabil in Ihrer Erkrankung, damit wir viele Dinge in der Or-
dination weiter behandeln und therapieren können. Wir wollen damit verhindern, dass Sie in die überfüllten Ambulan-
zen der Krankenhäuser gehen müssen.		

	 Alles Gute 
			   wünscht Ihnen Ihr Hausarzt

					     Dr. Markus Enzelsberger

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage:

	 www.dr-enzelsberger.at

oder auf facebook unter:

	 Ordination-Dr-Markus-Enzelsberger

Achtung: neue Ordinationszeiten ab 1.4.2020Mo, Mi, Fr,	 08.00 – 11.30 Uhr
Di,		

14.00 – 17.00 Uhr
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Die 2. Gesunde Runde im Gasthof  Schuster in Dreistetten - eine Initiative von Tut Gut
Unsere „Gesunde Gemeinde“ bietet eine neue Plattform, die diverse Angebote, auch von anderen Vereinen oder 
Organisationen bündelt. Sie dient so als Drehscheibe aller Aktionen im Gesundheitsbereich.
Unsere Gemeinde konnte ja bereits das Grundzertifikat als „Gesunde Gemeinde“ erreichen und wir wollen in unserem 
Arbeitskreis das Gesundheitsbewusstsein auf breiter Basis fördern und stärken. Dazu besteht für alle Bürgerinnen und 
Bürger bei jeder Sitzung die Möglichkeit mitzuarbeiten, aber auch wieder auszusteigen. 
Unsere 2. Gesunde Runde fand am 27.2.2020 im Gasthaus Schuster statt. Frau Mag. Elisabeth Pipelka, Tut Gut-Re-
gionalbetreuerin, stellte uns die Neuigkeiten der Tut Gut-Initiative für 2020 vor. Anschließend wurden verschiedene 
Aktivitäten besprochen und geplant, leider hat die Corona-Pandemie alle weiteren Planungssitzungen unterbunden. 
Wenn Sie Lust bekommen haben und bei der Gesunden Runde mitarbeiten möchten, der nächste Arbeitskreis wird, 
wenn möglich, im Herbst stattfinden. Die Einladungen dazu werden über den Gemeindenewsletter, Plakate und die 
Piesting-Gruppe in Facebook bekannt gegeben. Die Arbeitskreisleiterin GGR Christiane Buchmayer freut sich auf Sie!

Foto © Gemeindearchiv
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Unser Waldbad - in verlängerter Winterruhe
Unser Waldbad ist bei Drucklegung dieser Ausgabe wegen der geltenden 
Bestimmungen geschlossen. Die Gemeindearbeiter sind gerade dabei, al-
les zu überprüfen und die notwendigen Servicearbeiten durchzuführen. 
Sollte die Freigabe der Bäder genehmigt werden, sind wir gut gerüstet und 
können umgehend mit dem Badebetrieb beginnen. Informieren Sie sich 
bitte auf unserer Gemeindehomepage oder bestellen Sie unseren Newslet-
ter, dann sind Sie automatisch voll informiert. 

Immer gut informiert
Die Homepage der Gemeinde Markt Piesting Dreistetten informiert Sie 
brandaktuell. Schauen Sie vorbei unter: www.piesting.at

Eine alternative zum Schwimmen: Rad fahren auf  dem Biedermeiertal-Radwanderweg
Markt Piesting verbindet den gemütlichen und wunderschönen Biedermeiertal-Radwanderweg Nr. 43 mit dem 
Piestingtal-Radweg zum europaweiten Thermenradweg (EuroVelo 9) in Sollenau.
Von Markt Piesting bis Gutenstein ist die Strecke dank ihrer meist fehlenden Steigung ideal für Familien und Genuss-
radler. Auf durchwegs asphaltierten Straßen entlang der wildromantischen Piesting führt er durch betörende Auen, 
sattgrüne Wiesen und idyllische Dörfer. Auf der gut beschilderten Strecke warten einige Pavillons, die Einblicke in die 
Zeit des Biedermeiers von 1815 bis 1848 bieten. Und für sportbegeisterte gibt es als Zugabe die Möglichkeit, weiter bis 
Rohr im Gebirge zu radeln. Die Gastronomie entlang der Strecke bietet lokale Schmankerln und gepflegte Getränke. 
Derzeit wird die Piesting im Ortsgebiet von Waldegg saniert. Die ständigen Hochwässer, die Ortschaften, Bahn und 
Straße überfluteten, erhalten eine fachgerechte Wildbachverbauung. Damit verbunden ist der Radweg in diesem Ab-
schnitt unterbrochen. Die extra errichtete Umleitungsstrecke ist nicht asphaltiert, aber gut befahrbar. Mit Abschluss der 
Bauarbeiten im Jahr 2022 steht dem Radfahrvergügen nichts mehr im Wege, der Biedermeiertal-Radwanderweg wird 
selbstverständlich wieder durchgehend befahrbar sein.
Unter https://www.niederoesterreich.at/a-der-piestingtal-radweg finden Interessierte einen Übersichtsplan,  
das Streckenprofil und die Tourendaten.
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DIEpraxis
Wöllersdorfer Straße 5
2753 Markt Piesting

Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

https://diepraxis.org/

DIEpraxis
Wir freuen uns, Sie bei uns 

begrüßen zu dürfen.
Karin                  0664/322 04 07
Sandra-Nathalie 0676/94 006 85
Silke                   0676/64 000 24
Judith             0681/20 307 531

DIEpraxis - Frauenpower hoch vier
Es tut sich was in Markt Piesting, so war es auch als sich vier junge Damen zusammenschlossen um gemeinsam 
eine Vision zu entwickeln.
Das Ergebniss: DIEpraxis, gelegen bei uns in Piesting in der Wöllersdorfer Straße 5, wollen die Vier hier gemeinsam 
Gutes für Körper, Geist und Seele bieten. Initiatorin und Master Mind Karin Sander, deren beruflicher Werdegang 1991 
mit einem Diplom für Physiotherapie startete, wird ihr Können als Osteopathin anbieten. Der Gedanke einer Grup-
penpraxis mit Gleichgesinnten spukte schon seit längerer Zeit in ihren Gedanken und nach einiger Zeit fand das Team 
zueinander. Nachdem auch die tolle Lokalität in der Wöllersdorfer Straße gefunden war stand einem Start nichts mehr 
im Weg. Das Team wird von Heilmasseurin Judith Schwarz, Hara-Shiatsu Praktikerin Sandra-Nathalie Billaudet und Jin 
Shin Jyutsu Praktikerin Silke Adler vervollständigt. 
Geplant war die Eröffnung am 26. März, die leider wegen der aktuellen Corona-Situation abgesagt werden musste. 
Somit gilt es nun zuzuwarten, bis das Ausüben ihrer Tätigkeit wieder möglich ist. 
Der neue Eröffnungstermin wird dann schnellstmöglich bekannt gegeben.

Karin Sander
Es wäre großartig, wenn 
DIEpraxis weiterwachsen 
würde, vielleicht mit noch ei-
ner Physiotherapeutin oder 
einem Physiotherapeuten 
oder einer anderen Fach-
richtung, die zu uns passt.

Judith Schwarz
Es fühlt sich richtig gut an 
hier im Team zu arbeiten - 
ich denke, dass diese Freude 
und diese Leidenschaft für 
unser Tun spürbar sind.

Silke Adler
Ich bin sehr dankbar ein 
wundervolles Werkzeug in 
den Händen zu haben, um 
mich selbst und andere trotz 
Angst und Unsicherheit mit 
Zuversicht und Gelassenheit 
durch diese Zeit zu bringen.

Sandra-Nathalie Billaudet 
Mich begeistert, dass DIE-
praxis mit ihren verschiede-
nen Disziplinen ein umfas-
sendes Angebot rund um das 
körperliche Wohlbefinden 
bietet.
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Wunderwerk Immunsystem – der Hüter unserer Gesundheit
Im Zusammenhang mit dem Corona-Virus wurde der Wert unseres Immunsys-
tems in den Mittelpunkt gerückt. Unser Immunsystem ist unsere „Lebensver-
sicherung“. Wir müssen darauf achten, dass wir nicht „unterversichert“ sind. 
Die Investition in ein starkes Abwehrsystem bewahrt uns vor Krankheiten und 
stärkt und fördert unsere Gesundheit.

•	 Warum? – Die Hauptaufgabe unseres Immunsystems ist der 
Schutz vor Eindringlingen (Bakterien, Viren, Giftstoffe), die un-
serem Organismus Schaden zufügen. Die Haut, der Darm und 
die weißen Blutkörperchen helfen dem Körper Eindringlinge 
abzuwehren. Liegt eine Immunschwäche vor, können Viren, 
Bakterien und Giftstoffe schwerwiegende krankhafte Störungen 
wie z.B. Infektionen, Allergien und Depressionen auslösen und 
lebensbedrohende Erkrankungen wie z.B. Arteriosklerose verur-
sachen, die am Ende zum Tod führen.

•	 Wie? – Das Immunsystem kann auch durch unser Verhalten 
und  unseren Lebensstil gestärkt und positiv beeinflusst werden.     
Regelmäßige Bewegung in der Natur, ausreichend Schlaf, eine 
vitamin- und ballaststoffreiche Ernährung, reichlich Flüssigkeit, 
bewusste Ruhezeiten/Erholungsphasen sind ein wichtiger Bei-
trag und eine gute Investition für ein gesundes Leben.

				    Ricki Hornung, B.A.
			   Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester

Text & Schaubilder © Friederike Hornung

Ricki Hornung, B.A. - zur Person
Wer mich kennt weiß, dass ich die 
Menschen mag und mich sehr gerne für 
soziale Projekte einsetze. 
Seit 20. Februar 2020 bin ich offizielles 
Mitglied im Gemeinderat von Markt 
Piesting-Dreistetten. Ich habe nun die 
Möglichkeit, meine Erfahrung und mein 
Fachwissen im Bereich „Gesundheit und 
Soziales“ einzubringen. 
Es macht mir Freude regelmäßig Bei-
träge zu gesundheitsrelevanten Themen 
veröffentlichen zu dürfen.
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Pionierinnen Workshop - eine Aktion unseres Bildungswerks und Frauen am Land
Einen unterhaltsamen, lustigen, tiefsinnigen, nachdenklichen und aktiven Tag erlebten die Teilnehmerinnen 
der Frauentagung im Piestingtal, die unter dem Motto stand „Was Pionierinnen brauchen“. Die Organisatorin  
Tatjana Nikitsch hatte ein spannendes Workshopprogramm zusammengestellt.

Die Teilnehmerinnen waren 
begeistert von den Workshops 
und den außergewöhnlichen 
Referentinnen: Maria Kapelari 
(Stimmen-Spiel), Sophia Sur-
ma und Laura Warmuth (Viva la 
Vulva), Barbara Schwiglhofer 
(Humor ist, wenn frau trotzdem 
lacht) und Claudia Stahl (See-
lenräume schaffen).
Die Pausen nutzten die Frauen 
bei Kaffee und Kuchen zum in-
tensiven Netzwerken. 
„Wir sind stolz, dass eine Ver-
anstaltung dieser Art für das 
ganze Piestingtal in unserer Ge-
meinde stattgefunden hat. 
Auch für uns war es eine Berei-
cherung, es hat Spaß gemacht 
und wir durften viele tolle Frau-
en kennenlernen.“, berichteten 
die Gemeinderätinnen Barbara 
Baha und Lisa Böck.
Die Veranstaltung war eine 
Kooperation von „Frauen am 
Land“ und dem bhw, gefördert 
vom Frauenreferat Land NÖ.

© Text und Fotos Ingeborg Zeh
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Schule in Zeiten des Corona-Virus
Was unsere Kinder alles leisten, ein Einblick aus der Perspektive einer Lehrerin.
Hier möchten wir Ihnen einen Einblick in den momentanen Alltag unserer fleißigen Schulkinder 
geben! Der Unterricht zuhause läuft natürlich anders ab, als in der Schule.
Die Kinder bearbeiten nicht nur die von den Lehrern zusammengestellten Aufgabenpakete, sondern 
üben z.B. auch auf den eLearning-Plattformen und schauen sich passende Sachunterrichtsfilme, zu 
denen sie Fragen beantworten müssen, an.
Zusätzlich finden die Kinder kreative Möglichkeiten sich selbst zu beschäftigen, z.B.: Haustieren 
vorlesen, Malen, Turnen mit den Geschwistern, Handwerken im Garten…

Und so sieht der Alltag eines Schülers aus.
In Zeiten des Corona-Virus hab ich, und ihr vielleicht auch, Quarantäne. Am Anfang war es noch recht spaßig. Die 
Übungen für die Schule waren schneller erledigt, als wenn ich im Unterricht gewesen wäre. Dadurch hatte ich viel 
Freizeit, in der ich Video gespielt habe, raus gegangen bin und auch länger schlafen konnte.
Jetzt bin ich schon über vier Wochen zu Hause. Es ist mittlerweile ganz schön fad. Ich mache immer noch das gleiche 
wie am Anfang: Die ganze Zeit nur essen, schlafen, Videospiele spielen und raus gehen. Einmal habe ich über Videoan-
leitung gebastelt. Einmal in der Woche bekomme ich Videos von meinen Musiklehrern und von der Breakdance-Stunde.
Aber ich sehe die Schule und damit meine Freunde nicht mehr. Das ist einfach ur-blöd. Dieses Virus bringt unseren 
Alltag ganz schön durcheinander. 
Vor allem betroffen von diesem Virus sind allerdings Senioren und Menschen mit Vorerkrankungen. Auf die müssen wir 
aufpassen und daher halten wir uns auch weiter an die Regeln. Ach übrigens, könnt ihr euch die „Stopp-Corona“-App 
vom Roten Kreuz herunterladen. Das war‘s mit meinem Bericht und ich hoffe er hat euch gefallen. 
										                      Jan Alexander Colle-Machacek

Unterricht aus der Distanz - Distance-Learning
Seit dem 16. März machen sich die Kinder der 1a an jedem Wochentag 
bereit zum Distance-Learning. 
Oft gibt es zum Einstieg ein motivierendes Video, das ihre Lehrerin, Frau 
Biegler-König, über das Handy verschickt. Sie gibt darin Erklärungen zu den 
Arbeitsaufträgen oder erzählt zum Einstieg spannende Geschichten, sogar Lie-
der und Gedichte wurden auf diesem Weg bereits einstudiert. Die Arbeitsauf-
träge und Materialien werden natürlich auch schriftlich bereitgestellt. 
So arbeiten die Kinder der 1a jeden Tag am Lesen, Schreiben und Rechnen. 
Auch in Sachunterricht, Werken und Zeichnen gibt es regelmäßig kreative 
Aufgaben zu erledigen. 
Über die Osterferien wurden von den Kindern fleißig Schneckenhäuser ge-
sammelt, bemalt und in leere Eierkartons gelegt. Diese werden ihnen in den 
nächsten Wochen beim Verstehen der Zehnerüberschreitung in Mathematik helfen. Außerdem wurde bereits eine Klas-
sen-Videokonferenz ausprobiert, bei der die Kinder mit ihrer Lehrerin und ihren Freunden sprechen konnten.
Auch wenn diese unterschiedlichen Methoden und Kommunikationskanäle die Kinder gut beim Lernen unterstützen, so 
freuen sich doch schon alle wieder auf den persönlichen Kontakt in der Schule.
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Zusammenarbeit ist ein ganz zentraler Wert unseres Lebens
Zwei Teams der VS Markt Piesting haben heuer zum ersten Mal höchst erfolg-
reich am Internationalen Mathematik Teamwettbewerb ”Bolyai” teilgenommen. 
Die Herausforderung bestand darin, vierzehn knifflige Denkaufgaben gemeinsam 
in Viererteams in konstruktiver Zusammenarbeit in 60 Minuten zu lösen. 
Dabei erreichte das Team „Taschenrechner“ mit den Teammitgliedern Lorenz Binder, 
Julian Bürgi, Marco Klima und Can Teber den hervorragenden 18. Platz österreichweit.
Besonders stolz ist unsere Volksschule Markt Piesting auf das erfolgreiche Team „Gin-
ny-Weasley-Gang“ mit den Mitgliedern Luisa Göbl, Johanna Krispel, Anna Martinek 
und Katharina Postel. Die vier Mädchen konnten den unglaublichen sechsten Platz in 
Österreich erringen. 
		       „Es freut uns ungemein, dass wir solche Talente an der Schule haben!“

Liebe Eltern, liebe aktuelle und zukünftige Hortkinder!
Es freut mich, dass ich mich hier als neue Leiterin des Schülertreffs in der Volksschule 
Markt Piesting vorstellen darf. Als ausgebildete Sozialpädagogin kann ich auf eine langjäh-
rige Praxis in der Betreuung von Kindern verweisen. 
Die Freude am Umgang mit den mir anvertrauten Kindern in Zusammenarbeit mit Schule und 
Eltern begleiten mich dabei unverändert seit Beginn meiner beruflichen Laufbahn. 
Unser Schülertreff wird zweigruppig geführt, neben der Leitung ergänzen eine Pädagogin - Frau 
Sophie Blank – und eine Betreuerin – Frau Lisa Rubenser – das Hort-Team. Neben einem täglich 
frisch gekochten angelieferten Mittagessen bieten wir den Kindern kreative Freizeitbetreuung, in-
dividuellen Gestaltungsspielraum, viel Bewegung und aktive Unterstützung bei den Aufgaben an.  
Gerne lade ich Sie ein, Fragen und Informationen zum Hortleben jederzeit an uns heranzutragen, 
auch Schnuppertage im Hort sind möglich.
Telefonisch sind wir während der Hortöffnungszeiten täglich von Montag bis Freitag von 11.30-17.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 0676/87 87 32 312 erreichbar und beantworten auch gerne Fragen zu Neuanmeldungen. 
Für die Zeit der Covid 19-Prävention bieten wir zusätzlich für Eltern in Beaufsichtigungs-Notlagen ein Betreuungsan-
gebot für alle SchülerInnen – auch jene, die sonst nicht im Schülertreff angemeldet sind.
Ein angenehmes weiteres Schuljahr und vor allem viel Gesundheit wünscht sehr herzlich,
						      Ihre Manuela Abdou
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Lesen ist Abenteuer im Kopf
So wie jedes Jahr fand auch heuer, traditionellerweise in der letz-
ten Woche vor den Semesterferien, die Lesewoche unter dem Mot-
to “Voppi im Lesefieber“ statt. 
Passend dazu gab es auch eine Lernwerkstatt zum Thema “Lesen”. 
Wer gedacht hatte, dass man sich da völlig unspektakulär in eine Ecke 
kuscheln und lesen kann, der irrte aber gewaltig. Es hieß, sich span-
nenden Leserätseln zu stellen, kniffelige Geheimbotschaften zu ent-
schlüsseln, in Kriminalfällen Täter zu entlarven, komplizierte Logicals 
zu lösen oder Lesepuzzles richtig zusammen zu bauen. 
Die Kinder der Volksschule Markt Piesting stellten 
sich begeistert diesen Herausforderungen und waren 
am Ende ganz erstaunt, dass zwei Stunden so schnell 
zu Ende gehen können. 

Ski-Tag in St. Corona
Am 24. Februar fuhren die zweiten und vierten 
Klassen nach St. Corona zum Ski fahren. Dort 
hatten die Skilehrer alles top organisiert. 
Die Ausrüstung für die Kinder war schon vorbe-
reitet und so waren alle in kürzester Zeit mit dem 
Anziehen und Abholen der Ski-Ausrüstung fertig. 
Von den Skilehrern wurden die Kinder je nach 
Können in Gruppen eingeteilt und dann ging es ab 
auf die Piste. Es war für alle ein ganz toller Skitag!

Glückstraining in der Volksschule
Im März arbeitete die „Glückstrainerin“ Frau 
Mag. Wallner mit jeder Klasse an der Stär-
kung der Teamfähigkeit. 
Bei diesem Workshop konnte jedes Kind seinen 
Teamgeist unter Beweis stellen. Es war wirklich 
nicht leicht den Ball hochzuheben ohne ihn run-
terfallen zu lassen. Ein Teamkapitän übernahm 
die Kommunikation und gab dem Team die richti-
gen Anweisungen und dann gelang es!
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Besuch des Tanztheaters CHESS I R I EVO-
LUTION - The riot of  Lovers
Am 14. Februar besuchten 51 interessierte Schüle-
rinnen und Schüler aus sieben Klassen das moderne 
Tanztheater von Ortner4DANCE im Stadttheater Wr. 
Neustadt. 
Für einige von uns war es die Fortsetzung der Aufführung 
von vor zwei Jahren, wo alles mit dem Kampf der Schach-
figuren Weiß gegen Schwarz, Gut gegen Böse, im Stück 
[CHESS]Dance begann. Für viele aber waren diese zwei 
Stunden der überhaupt erste Berührungspunkt mit dem 
Theater und Dank der Sitzplätze in den ersten drei Sitzrei-
hen war es ein hautnahes Erlebnis des (Tanz)Geschehens 
auf der Bühne.
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Faschingdienstag in unserer NMS
Traditionell feierten die Schüler und Schülerinnen auch 
heuer wieder ein fröhliches Faschingsfest im Turnsaal.
Alle Klassen haben sich ein tolles Motto überlegt, viele ha-
ben zusätzlich eine amüsante Vorstellung einstudiert und 
aufgeführt.
Der Jury ist es wieder sehr schwer gefallen unter den vielen 
kreativen Beiträgen und Kostümen einen Sieger zu küren. 
Letztendlich konnten sich heuer die Schüler und Schülerin-
nen der 4a den Siegerpreis abholen. 

Homelearning - Heimunterricht in der Pandemiezeit

Unsere NMS bot den Schülerinnen und Schülern während 
der Zeit des sogenannten Distance-learning eine Fülle von 
Aufgaben in allen Schulfächern an und diese arbeiteten mit 
viel Eifer zu Hause, wobei das Lehrkräfteteam selbstver-
ständlich durchgehend auch Hilfen zur Lösung der Aufga-
ben bot. Ein Beispiel:

Schulschikurs der 2. Klassen
Ausgerechnet in der allerletzten Schulwoche vor dem 
Eintreten der Lockdown-Phase 2020, durften die 
zweiten Klassen der NMS Markt Piesting noch eine 
tolle Wintersportwoche in Salzburg erleben. 
Das trübe und nasse Wetter zu Skikursbeginn machte 
dann Mitte der Woche doch der Sonne Platz. Viele un-
serer 31 Schülerinnen und Schüler sammelten ihre ers-
ten Erfahrungen auf Schnee und konnten am Ende der 
Woche durchaus schon die mittelschweren roten Pisten 
sicher abfahren. 
Die fortgeschrittenen Skifahrerinnen und Skifahrer un-
serer Zweitklässler absolvierten eine Fülle an verschie-
denen Abfahrten und konnten die eigene Skifahrtechnik 
weiter verfeinern. 
Abends nach den fordernden Skitagen war die Freude 
über Gemeinschafts- und Spieleabende groß, aber auch 
eine Nachtwanderung mit Fackeln begeisterte – auch 
wenn viele da die Beine schon lieber hochgelagert hätten.
Spätestens ab Wochenmitte überschattete das Herein-
brechen der Krise das Geschehen wahrnehmbar und es 
freute uns, dass wir die tolle Stimmung unserer Schü-
lerinnen und Schüler noch bis zum letzten Kurstag  
erhalten konnten.
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0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen, internet, telefonie & mobile, mehr ich

mein einerfürallesplus

* Aktion gültig bis 31.05.2020 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf alle Produkte 50 % Rabatt für 6 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 
7. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei Anmeldung von complete (MEDIUM, LARGE oder X-LARGE) zusätzlich eine Family Park Jahreskarte gratis. Exklusive Entgelte für HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachenpakete 
Russisch u. Serbisch, Adult, zusätzlichen Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorg-
bare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

-50 %*

Jetzt

Rabatt gültig für 
6 Monate.

Inklusive  
Family Park
Jahreskarte!*

Schitag in Mönichkirchen
Am 14. Jänner 2020 um 8.00 Uhr war es soweit. Die Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten Klassen 
durften gemeinsam mit ihren LehrerInnen die Busse besteigen und in Richtung Mönichkirchen am Wechsel 
aufbrechen.
Die Vorfreude beim Wegfahren war groß. Der Jubel noch viel größer, als wir bei strahlend blauem Himmel in Mö-
nichkirchen aus den Bussen stiegen. Schnell erhielten alle die passende Ausrüstung und durften dann sofort die Piste 
unsicher machen. Während die erste Gruppe die Piste hinunterwedelte, durfte die zweite Gruppe die Umgebung mittels 
Rodeln und Bobs erkunden. 
Bei einem ausgiebigen Mittagessen konnten sich alle stärken und dann ging es wieder zurück unter die Sonne und in 
den Schnee.
Wir hatten an diesem Tag riesigen Spaß und freuen uns, schon im nächsten Jahr unseren Schitag wiederholen zu dürfen.
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Unsere Musikschule während der coronabedingten temporären Schließung
Musik und Kunst können gerade in Zeiten wie diesen für Ihre Kinder und Jugendlichen wertvoll sein. Die 
intensive Beschäftigung mit Musik und Kunst, Familienmitgliedern damit Freude zu bereiten oder auch 
gemeinsam zu musizieren, tanzen und sich kreativ zu betätigen, bieten Möglichkeiten, mit der aktuellen 
Situation besser umzugehen und andere Perspektiven daraus zu gewinnen.
Die notwendigen Umstellungen haben in vielen Familien den gewohnten Alltag 
komplett verändert. Auch in Bezug auf Arbeiten und Lernen werden wir durch neue 
Formate gefordert. So stellt uns auch das distance learning – für Schule, Universität 
oder auch Musikschule – vor Herausforderungen, denen wir in diesem begrenzten 
Zeitraum gemeinsam begegnen wollen. Eine der größten Stärken der Musikschulen 
ist das individuelle Eingehen auf den jeweiligen Schüler und die jeweilige Schülerin. 
Die Konstellation Lehrende-SchülerIn ist immer eine einzigartige, und alle Lehren-
den arbeiten stetig daran, jedes Kind und jeden Jugendlichen auf dessen individuellen 
musikalisch-künstlerischen Weg weiter zu begleiten. 
In der aktuellen Situation des distance learning, des Fernunterrichts, erleben Eltern 
den Unterricht sehr viel näher, als es sonst der Fall ist – „die Musikschule kommt 
nach Hause“. Dabei bemerken Sie vielleicht, dass Lehrende den Unterricht durchaus 
individuell und unterschiedlich gestalten. Die technische Ausstattung sowohl zu Hause beim Lehrenden als auch bei 
Ihnen zu Hause spielt dabei eine wesentliche Rolle. Unter Berücksichtigung aller Rahmenbedingungen etablieren die 
Lehrenden das für Ihre Kinder und Jugendlichen bestmöglich geeignete Unterrichtssetting.
Die Fortführung des Musikschulunterrichts ist uns allen gemeinsam ein großes Anliegen. Herzlichen Dank für Ihre 
verlässliche Kommunikation mit den Lehrenden und für Ihre Unterstützung, mit der Sie Ihren Kindern und Jugendli-
chen den Zugang zum aktiven Musizieren, Tanzen und kreativen Schaffen weiterhin ermöglichen. Danke auch für den 
sensiblen Umgang mit den dabei generierten Daten und ihren Übertragungsformen. 
Wir werden auch wieder gemeinsam Konzerte, Auftritte und Ensemblespiele an unserer Musikschule erleben – und bis 
dahin erleben wir musikalisch-künstlerische Bildung ein wenig anders. Die daraus gewonnenen wertvollen Erfahrungen 
werden wir dann mit in den gewohnten, analogen Musikschulunterricht nehmen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien weiterhin viel Kraft und Gesundheit und freuen uns auf ein musikalisch- 
künstlerisches Wiedersehen!
				    Dir. Karl Schönthaler & Team
				    (Ausschnitte aus einem Brief an die Eltern)

Erfolgreich bei „prima la musica“
Auch 2020 haben wir wieder am Landeswettbewerb für NÖ Musikschulen „prima la musica“ teilgenommen. 
Gleich 3 Solisten stellten sich den Jurys in St. Pölten und konnten hervorragende Leistungen darbieten.
Den Anfang machte Luisa Göbl (Klasse Mag. Dagmar Martinek). Die erst neunjährige Pianistin überzeugte mit stilisti-
scher Vielfalt und erspielte mit ihrem anspruchsvollen Programm einen hervorragenden 2. Preis!
Als zweite Pianistin konnte die ebenfalls erst neunjährige Milena Ackerer (Klasse Peter Strobl) ihr Können zeigen. Sie 
präsentierte der Jury neben zwei Pflichtstücken auch noch eine Eigenkomposition und wurde für ihre brilliante Darbie-
tung mit einem 1. Preis ausgezeichnet!
Als dritter Kandidat trat ein bereits mehrfach wettbewerbserprobter Routinier vor die Jury – Daniel Simon. Der inzwi-
schen zehnjährige Schüler der Klasse Gudrun Kainz konnte sein Programm gewohnt souverän vortragen und erspielte 
ebenfalls einen 1. Preis!
Wir gratulieren den jungen Künstlern herzlich zu ihren großartigen Erfolgen!
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Landeskindergarten Markt Piesting - Ein Regenbogen im Fenster
Ein Symbol für „gemeinsam schaffen wir das“
Die derzeitige Situation ist für uns alle neu und schwierig, aber besonders schwierig ist 
es natürlich für die Kleinsten unter uns. Sie können noch nicht verstehen, was da vor 
sich geht und warum sie z.B. nicht zu den Großeltern oder zu uns in den Kindergarten 
dürfen. 
Damit die Kinder jedoch auch ein bisschen Kindergartenalltag zuhause haben, haben 
wir begonnen den Familien per E-Mail Lieder, Anregungen, Spielideen, Geschichten 

und Bastelarbeiten zu schicken. Im ersten E-Mail waren auch viele Beispiele zum Vermitteln der Corona-Krise dabei, 
falls manche noch nicht die richtigen Worte dafür gefunden haben. Wir haben sehr positive Rückmeldung von den 
Eltern erhalten und hoffen, dass die Kinder ebenso Freude und Beschäftigung damit haben. 
Um den Kindern auch das Gefühl zu geben, dass sie nicht alleine sind, ist der Trend entstanden einen Regenbogen ins 
Fenster zu malen oder zu hängen. Er soll „Gemeinsam schaffen wir das“ bedeuten. Auch wir haben mit einem Kind 
unsere Fenster bemalt. Anbei möchten wir uns noch bei allen Eltern bedanken, die uns in letzter Zeit geholfen haben, 
diverse Informationen oder E-Mails an alle Eltern zu verteilen – DANKE! 

Wir wünschen allen Kindern und Eltern weiterhin alles Gute, viel Hoffnung, Gesundheit, Geduld und Zuversicht. 

CITROËN C5 
AIRCROSS SUV
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Landeskindergarten Dreistetten
Corona war auch schon Thema, als wir noch „normalen“ Kindergartenbetrieb 
hatten. Die Kinder beteiligten sich mit großem Interesse an den zahlreichen Ge-
sprächen und man merkte, wie präsent diese Thematik bereits war. 
Über richtiges Verhalten beim Husten und Niesen oder wie lange man sich die Hände 
wäscht, wussten die Kinder bestens Bescheid. So wurden auch bei uns noch öfter die 
Hände gewaschen als üblich.
Als der Kindergarten stillgelegt wurde, hatten wir am Montag nur noch wenige Kinder 
zu betreuen. Sie malten einen Regenbogen für unsere Fenster im Bewegungsraum. Dieser Regenbogen ist ein Symbol 
der Zusammengehörigkeit und der Hoffnung geworden und soll genau das an alle, die vorüber gehen, vermitteln.
Bis jetzt waren keine Kinder in unserem Kindergarten zu betreuen. Wir stehen aber per E-Mail im Kontakt mit den 
Eltern, um im Fall des Falles aktiv werden zu können. Um aber auch mit den Kindern in Verbindung zu bleiben und 
gegen die Langeweile einen kleinen Beitrag zu leisten, schicken wir ihnen immer wieder Bastelanregungen, Aus-
malbilder, Gedichte, Links, usw. Sie sollen wissen, dass wir an sie denken und uns darauf freuen, wenn wir einander 
wieder sehen. Wir alle hoffen, dass dies schon bald möglich sein wird! 

Bis dahin wünschen wir allen 

ALLES GUTE UND GESUND BLEIBEN!

PS.: Das Obst für die gesunde Jause in beiden LKGs 
stammt von Papa Baer. 
Danke an die GGR für die Übernahme der Kosten!
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Tortenwettbewerb im Bildungszentrum Hohewand
27 Hobbybäckerinnen aus Niederösterreich, Wien, Burgenland und Brünn stellten sich auch dieses Jahr wieder 
einer Fachjury mit Motiv- oder Aufschnitt-Torten. 
Österreich ist in der ganzen Welt bekannt für seine einzigartigen Mehlspeisen, das war mit ein Grund, warum vor mehr 
als 16 Jahren der erste Tortenwettbewerb im Bildungszentrum Hohewand stattfand. Ziel war und ist es, die wunderbaren 
Tortenbäcker der Umgebung aus ihrer Reserve zu holen. Was klein und unscheinbar begonnen hat, hat sich, nicht zu-
letzt durch den Motiv-Torten-Boom, zu einem jährlichen Event entwickelt, das zahlreiche Besucher aus der Umgebung 
anlockt und mit Ideen versorgt.
Namhafte Konditoren der Umgebung haben in den vergangenen Jahren als Juroren mitgewirkt. Viele Unternehmen 
aus ganz Österreich und auch Deutschland, ermöglichen Jahr für Jahr, dass die Teilnehmer für ihren, oft stundenlangen 
Einsatz belohnt werden.
Viele Stunden wurden auch dieses Jahr in die Vorbereitung investiert, bis ein 9-köpfiges Jurorenteam die Bewertung zur 
Wahl der jeweils 3 schönsten und 3 besten Torten durchführte.
Was den Tortenwettbewerb des Bildungszentrums Hohewand von vielen anderen Wettbewerben unterscheidet: Die 
Torten müssen auch essbar sein und werden ebenso vom Geschmack her unter „die Lupe“ genommen und bewertet. 
Dummies sind also nicht erlaubt.

Fotos & Text© Bildungszentrum Hohewand
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Die närrische Zeit - PiePie 2020
Die vom UK Piestinger Fasching orga-
nisierte große Abendveranstaltung war 
wieder ein voller Erfolg mit sehr abwechs-
lungsreichen Programmpunkten. 
Langgediente KünstlerInnen und einige neue 
InterpretInnen, unter ihnen Pfarrer Valentin 
Zsifkovits, brachten das Publikum an zwei 
ausverkauften Abenden zu wahren Lachsal-
ven. Simon Postl und Stefan Jirak verbanden 
mit viel Witz und Profession die einzelnen 
Beiträge und wirkten auch als Akteure mit. 
Danke an das künstlerische und technische 
Team - PiePie!

Die närrische Zeit - Kinderfasching
der Pfarre Dreistetten
Das erste Highlight im Jahr ist immer der 
Kinderfasching, der heuer am 11.01. im 
Pfarrsaal stattfand. 
Der Andrang war diesmal besonders groß, 
was uns sehr gefreut hat! Einmal mehr verzau-
berte der Zauberer „Slotini“ vom 1. Wiener 
Zaubertheater die Kinder und sorgte für tolle 
Stimmung. Im Anschluß an die Zaubershow 
moderierte Monika Brettschneider in bewähr-
ter Weise eine Kostüm-„Modenschau“ der 
Kinder und sorgte mit verschiedenen Spielen 
für die Unterhaltung der jungen Gäste.
Fotos auf dieser Seite © Ingeborg Zeh, Werner Holy, 
Pfarre Dreistetten
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Die närrische Zeit - Faschingsmarsch der Volksschule
Der Faschingsmarsch der meist kostümierten Schülerinnen und Schüler unserer Volksschule gehört bereits 
zur Tradition.
Angeführt von der akkordeonspielenden Direktorin, Frau OSR Helga Krenn, beweg-
te sich der Faschingszug singend von der Schule über den Marktplatz und legte am 
Rückweg eine Aktionsrunde beim Brunnen ein. Viele Zuschauer belohnten die Truppe 
mit ihrem Applaus. Danke an die Kinder und ihre Lehrerinnen für dieses jährliche 
Engagement.

Fotos © Peter Bundschuh

Die närrische Zeit - Familienfasching von event4kids im Piestingerhof
Auch im Fasching sind die Damen von event4kids professionell aktiv.
Ihr Familienfaschingsfest im Piestingerhof war ein großes Kostümfest für alle Alters-
gruppen. Neben viel Spaß an der Bewegung der jüngeren Gäste gab es auch eine Prä-
mierung der besten Kostüme, wobei die Jury aus den anwesenden Kindern gebildet 
wurde. Der Nachmittag war getragen von der Freude an Musik und Bewegung, aber 
auch das Wissen der Kinder wurde getestet.

Fotos © Werner Holy
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Unsere Umwelt: Wasser - das ÜberLebensmittel
Wir leben in einer sehr bevorzugten Zone, denn der klimabedingte Wasser-
mangel und die vielerorts herrschende Dürre hat uns NOCH nicht erreicht.   
In unserer Gemeinde wird für gutes Trinkwasser gesorgt!
Reisende in ferne Länder kennen den Unterschied: In vielen Weltengegenden ist 
es schlicht undenkbar, ein Glas unter den Wasserhahn zu halten, Wasser zu zap-
fen und einfach zu trinken. In manchen Ländern muss sogar der Salat mit Wasser 
aus der Flasche gewaschen werden. Und wir? Wir trinken unser Leitungswasser 
ganz selbstverständlich. Wir finden auch nichts dabei, die Wiesen zu gießen, Au-
tos zu waschen oder Pools mit dem Trinkwasser zu befüllen. „Derzeit verbrau-
chen wir allein in Markt Piesting das Wasser aus zwei Hochbehältern, das ent-
spricht rund 800 m3 pro Tag! Der regenarme Frühling und der fehlende Schnee 
im Winter stellt auch bei uns die Wasserversorgung auf die Probe. Derzeit ist 
die Situation angespannt und es kann jederzeit zu Engpässen in der Versorgung 
kommen“, warnt unser Wassermeister Siegi Hauer. 
Unsere Gemeinde ist erfolgreich bemüht, der Bevölkerung in beiden Ortsteilen 
sauberes Trinkwasser zur Verfügung stellen zu können. Das ist eine zum Teil 
kostenintensive Arbeit, weil das Wasserleitungsnetz in manchen Straßenzügen 
bereits in die Jahre gekommen und reparaturanfällig ist. 
Unser Wassermeister rät auch, wenn Gartenanlagen nach der Winterpause ein-
geschaltet werden, die Dichtheit der Leitungen zu überprüfen. Drehen Sie nach 
Inbetriebnahme alle Zapfhähne im ganzen Haus und Garten zu und schauen Sie 
auf Ihre Wasseruhr. Drehen sich die Zeiger noch, dann besteht eine Undichtheit, 
die im eigenen Interesse unbedingt behoben werden muss. Lecke Wasserleitun-
gen können im schlimmsten Fall zu enorm hohen Wasserrechnungen führen, 
denn die Uhr zählt jeden Tropfen!
Aktueller Hinweis: Wassersparappell des Bürgermeisters auf Seite 63!



                    Seite 30  -  Mai 2020  -  www.piesting.at                                                   					                                                 Mai 2020  -  einblicke        	            	                                            					             	             Seite 31            

Radfahren ist gesund und hilft der Umwelt
Jetzt beginnt ja wieder die Radfahrzeit, da ist es ratsam, den Drahtesel auf Herz und Nieren zu überprüfen und 
saisonfit zu machen.
Radeln liegt im Trend – zu recht. Denn nicht nur bei Spritztouren ins Grüne kann das Zweirad seine Stärken ausspielen. 
Auch auf dem Weg zur Arbeit kann es eine attraktive Alternative zum Auto sein. Denn das Radeln ist im Ort bei Stre-
cken bis zu fünf Kilometern oft zeitsparender als das Autofahren, zudem spart es Spritkosten, die lästige Parkplatzsuche 
entfällt und wir vermeiden giftige Emissionen. Nicht nur die Umwelt, auch unsere Gesundheit dankt es uns: Denn 
Radeln stärkt nicht nur das Herz und die Lunge. Wir verbrennen damit auch lästige Fettpölsterchen und stählen unsere 
Beinmuskeln. Außerdem sorgt es für gute Laune.
Unser Fachmann von der Radmanufaktur empfiehlt aber zumindest zu Beginn der Saison einen gründlichen Check.
Dazu nennt er einige Kontrollen des Rades für den Schnelldurchgang:

   → Reinigung des Fahrrades, ein sauberes Rad macht mehr Spaß
   → Kontrollieren Sie Einstellung und Funktion der Bremsen
   → Kontrolle der Lichtanlage
   → Kontrolle des Reifendrucks und notfalls aufpumpen
   → Öl auf die Kette, aber sparsam - und los geht‘s!

Wenn Sie unsicher sind, sollten Sie diese Arbeiten besser vom Fachbetrieb 
durchführen lassen. Hier können auch kleine versteckte Fehler erkannt und re-
pariert werden. Unser Fachmann von der Radmanufaktur kann auch Sattel- und Lenkerhöhe kontrollieren und notfalls 
auf Ihre persönlichen Bedürfnisse einstellen.
Jetzt steht einer angenehmen Saison nichts mehr im Wege - nutzen wir sie, unserer Gesundheit zuliebe! 

Umweltfreundlich - der neue Akkuzug der ÖBB auf  Testfahrt auch im Piestingtal
Seit 2015 fordert die Interessensgemeinschaft Piestingtal den Umstieg 
auf umweltfreundliche und energiesparende Antriebssysteme auf der 
Gutensteinerbahn. Seit Montag, 13. Jänner 2020 wird der Betrieb des 
„CityJet Eco“ im Piestingtal getestet.
Die ÖBB wollen mit dem Akkutriebwagen, der als Prototyp im Einsatz 
ist, Treibhausgasemissionen im Bahnverkehr reduzieren und den Komfort 
heben, hieß es in einer Aussendung. Auf dem Dach des umgebauten 
CityJet-Zuges befindet sich ein Batteriesystem, das sich auf elektrifizier-
ten Abschnitten über den Stromabnehmer auflädt.
Die Technologie habe bewiesen, dass auf den Teststrecken der Fahrplan 
eingehalten werden kann und die Energie in den Batterien ausreicht.
Berichte von Fahrgästen fielen begeistert aus, besonders gelobt wurde auch 
der Fahrkomfort und das fast geräuschlose Gleiten durch unser Tal. Eine 
Entscheidung über den Linienbetrieb wird allerdings erst später fallen.

Text & Foto (Aspangbahn) © ÖBB

Interessensgemeinschaft Piestingtal überlegt Ausweitung des E-Carsharing-Systems
Seit Mitte 2015 ist die Interessensgemeinschaft Piestingtal bereits auf 
dem Weg in eine klimafreundlichere Zukunft! 
Seitdem bieten die drei Piestingtaler Gemeinden Pernitz, Waldegg und 
Markt Piesting über das Projekt „PiestingTalerÖKOdrive“ nun schon je 
ein E-Auto zum Teilen für ihre Bevölkerung an. Das Carsharing-System 
kommt offenbar auch sehr gut an, wurden doch in den letzten vier Jah-
ren mit den 3 KIA Soul durch knapp 50 Nutzerinnen und Nutzer bereits 
150.000 Kilometer gefahren. 
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Bitte Finger weg von torfhaltigen Produkten
Torf wurde lange Zeit in alle Erde-Packungen gemischt. Warum? Leicht er-
klärt: Torf speichert Wasser, gibt es bei Bedarf wieder ab und lockert dabei 
den Boden auf. 
Ideal also für die Bodenverbesserung in den heimischen und öffentlichen Gärten. 
Doch zu früh gefreut. Torf wird in Hochmooren abgebaut. Diese müssen erst trocken 
gelegt werden, um anschließend mit dem Abbau und dem Transport zu beginnen. 
Neben der Freisetzung von Kohlendioxid werden hierbei ganze Naturlandschaften 
und damit teilweise vom Aussterben bedrohte Lebewesen und Pflanzenarten zer-
stört. Die Torfvorkommen, die heute abgebaut und im Handumdrehen im Garten 
vergraben werden, brauchten Jahrtausende um zu entstehen. 
Viele Gartencenter beginnen bereits auf andere Präparate umzusteigen – achten Sie 
also beim nächsten Einkauf auf die Beschriftung auf der Packung. Torffrei - der Umwelt zuliebe. 

Rat für Gartenliebhaber: Natur im Garten des Landes Niederösterreich

Die Aktion Natur im Garten bietet umfassende Informationen für Umwelt- und 
Gartenfreunde
Die Informationen werden analog als Monatshefte kostenlos an Mitglieder versandt, 
Auch im Internet werden Sie unter https://www.naturimgarten.at/ fündig.

Mut zur Unordnung - schaffen Sie in Ihren Gärten ein „Wildes Eck“
Viele Gartenbeitzer versuchen, ihren Gärten ein vorbildhaftes Aussehen zu 
verpassen. Dagegen gibt es zunächst auch nichts einzuwenden. Wenn man aber 
naturnah gärtnern will, schaut die Sache schon wieder ganz anders aus. 
„Großes Vogelsterben“, oder „Keine Schmetterlinge zu sehen“ - so oder anders 
konnte man in den letzten Wochen allerorts lesen und alle, die mit wachen Augen 
durch die Natur gehen, werden zu diesen Überschriften nur nicken - „Stimmt“.
Dabei ist alles relativ einfach, unsere Natur ist ziemlich linear gebaut, denn wo keine 
Nahrung zu finden ist, gibt es auch wenige Nahrungssuchende. Schmetterlinge sind 
sehr wählerisch, sie legen ihre Eier fast ausschließlich auf spezielle Wirtspflanzen. 
Prächtige Tagfalter wie etwa der Admiral, Kleiner Fuchs und Tagpfauenauge sind 
ausschließlich auf Brennnesseln angewiesen, denn ihre Raupen fressen nur diese 
Blätter. Aber Brennesseln im getrimmten Garten - niemals!! 

Bitte, schenken Sie der Natur zumindest ein 
kleines wildes Eck!
Oder ein anderes biologisches Problem - 
die Hecken. Viele Gärten werden mit Thu-
jen umsäumt, verständlich, denn sie wach-
sen rasch und dicht und sind ausgezeichnet schnittverträglich. Aus Umweltsicht 
sind Thujen aber abzulehnen. In diesen Hecken findet sich kein Ungeziefer - sie 
sind klinisch sauber. Aber halt - Ungeziefer sind im Sommer die Hauptnah-
rungsmittel unserer Vögel. Keine Mücken, Larven oder Läuse = keine Nahrung 
= keine Vögel, so lautet die Gleichung. Dazu kommt, dass viele Vögel für ihre 
Nester die einheimischen Stauden bevorzugen.

Lassen wir der Natur ein kleines Fleckerl, haben wir Mut zur gestalteten Unordnung!

Christian Fischer / CC BY-SA  
(http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/)
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80. Geburtstag Erika und Georg Kaindl
Anlässlich ihrer 80. Geburtstage über-
brachten Bgm. Roland Braimeier und GR 
Brigitte Ultz für die Gemeinde Frau Erika 
und Herrn Georg Kaindl die herzlichsten 
Glückwünsche.

Wir gratulieren herzlichst

Piestinger Nachwuchsorganistin ausge-
zeichnet!
Beim diesjährigen Landeswettbewerb „Pri-
ma la musica“ in St. Pölten war Kathari-
na Postel aus der Musikschule in Pernitz 
(Klasse Mag. Christian Postel) wieder sehr 
erfolgreich mit dabei. Sie erreichte auf der 
Kirchenorgel wie schon vor 2 Jahren die 
beste Bewertung, einen 1. Preis mit Aus-
zeichnung. 
Die hochkarätig besetzte Jury zeigte sich 
vom anspruchsvollen Programm der jungen 
Künstlerin begeistert. 

50-er von Andreas Grabner
Am 31. Jänner 2020 lud Vizebürgermeister a.D. Andreas Grabner an-
lässlich seines 50. zu einer Feier im Piestingerhof und feierte diesen im 
Kreise seiner Familie, Verwandten, Bekannten und Freunde. Zu diesem 
Anlass sprach Bürgermeister Roland Braimeier seitens der Gemeinde 
Markt Piesting den herzlichsten Dank für die jahrelange Arbeit für und 
in der Gemeinde aus und überreichte dem Jubilar die Goldene Markt-
wappennadel. Seitens der Feuerwehr Markt Piesting wurde traditionell 
eine Statue des Hl. Florian überreicht und auch von der Ortsstelle des 
Roten Kreuzes erhielt Andreas Grabner einen innigen Dank für die ge-
leisteten Tätigkeit sowie ein Präsent.
Herzliche Gratulation!
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90. Geburtstag Anton Sulzgruber
Anlässlich seines 90. Geburtstages überbrachten seitens 
der Gemeinde Bgm. Roland Braimeier, GR Brigitte Ultz 
und GR Sieglinde Hulik Herrn Anton Sulzgruber die 
herzlichsten Glückwünsche.

20 Jahre Gasthof Schuster
Zu einem doppelten Jubiläum durfte die Gemeindevertre-
tung im März gratulierten. Susanne und Josef Schuster 
feierten 20 Jahre „Gasthaus Schuster“, gleichzeitig be-
ging Susanne Schuster ihren 50. Geburtstag. 
Bgm. Roland Braimeier, Vize Franz Wöhrer und OV An-
ton Kölbl überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde 
samt Ehrenurkunde und Blumengruß und dankten der 
Familie für ihr Engagement.

Wolfgang Wallner Wings for Life Run Platz 9
Wolfgang Wallner erreichte beim Wings for Life Run 
2020, einem Charity Event für die Rückenmarkforschung, 
am 03. Mai 2020 in Wien in der Gesamtwertung den 9. 
Platz und in seiner Altersklasse M55 den 1. Platz mit ei-
ner Distanz von 57,09 km.
Herzliche Gratulation!
Weltweit machen das rund 77.000 Menschen, doch nur 
acht Athleten liefen weiter als Wallner. Weltweit klassier-
te sich der Niederösterreicher auf Platz neun, lief 57,09 
Kilometer. Im Österreicher-Ranking schien Wallner auf 
Platz zwei auf. Auf Sieger Lukas Oberhauser fehlten 
schlussendlich gerade einmal 90 Meter. Doch das ärgerte 
Wallner keineswegs: „Global Platz neun ist schon gut.“

Sehr geehrte Jubilarinnen und Jubilare,
aufgrund der geltenden Bestimmungen zur Corona- Pandemie hat die Gemeindevertretung die Hausbesuche bis auf 
weiteres ruhend gestellt. Wir ersuchen um Ihr Verständnis
						      Ihr Bürgermeister 
								            Roland Braimeier 

Wir gratulieren herzlichst
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Es ist Ostermontag, als ich diesen Artikel schreibe. Das Evangelium dieses Tages erzählt 
von den zwei „Emmaus-Jüngern“, die von Jerusalem in das Dorf Emmaus unterwegs 
sind. Einige Aspekte dieser biblischen Geschichte darf ich herausgreifen und in Bezie-
hung setzen zur derzeitigen Situation. 
Die innere Verfasstheit der beiden Männer ist, bedingt durch den Tod Jesu, geprägt von Ent-
täuschung, Trauer, Zweifel, Unsicherheit, Niedergeschlagenheit, Ratlosigkeit, Angst, Orientie-
rungslosigkeit. 
Geht es angesichts der Corona-Pandemie mit all den Auswirkungen in den verschiedensten 
Bereichen weltweit nicht vielen Menschen genauso oder mindestens ähnlich – vielleicht auch 
uns? Die Angst vor Erkrankung, Sorgen um die Lieben, die man nicht sehen kann, Einsamkeit, 
Belastungen, Spannungen und Konflikte in Beziehungen und Familie durch die ständige Nähe, 

die Gefahr oder gar die Tatsache des Verlustes des Arbeitsplatzes, materielle und seelische Nöte, Zukunftsängste, 
Perspektivenlosigkeit, …
Die beiden Jünger reden miteinander über das, was sie drückt und niederdrückt. Sie teilen Kummer und Leid. Und 
das ist gut, das tut ihnen gut. Gerade in der derzeitigen Situation, wo der physische Kontakt vielfach nicht oder nur 
sehr eingeschränkt möglich ist, ist es umso wichtiger jemanden zu haben, mit dem wir uns – auch wenn es „nur“ 
über Telefon oder die Möglichkeiten durch das Internet geschieht –  austauschen und über alles reden können, der 
Anteil nimmt an unserem Los, der Mitgefühl zeigt und uns Hilfe ist. Ich hoffe, dass niemand von Ihnen alleingelas-
sen ist, in und mit seinen Sorgen und Nöten. In diesem Zusammenhang darf ich erwähnen, dass Sie mich jederzeit 
und in allen Angelegenheiten telefonisch kontaktieren können (0676/765 37 74).
Die beiden Jünger machen einen Lernprozess durch: Sie erkennen und verstehen, es gehen ihnen – wie es heißt – die 
Augen auf. Die derzeitige Krise erinnert uns an so manche Wirklichkeiten und lässt uns – hoffentlich – von Neuem 
und besser sehen, was wir in guten Zeiten oft vergessen bzw. ausblenden. So beispielsweise die Tatsache, dass wir 
eine Menschheitsfamilie und aufeinander angewiesen sind – ob von Mensch zu Mensch oder auch von Staat zu Staat. 
Daher sind nicht Gleichgültigkeit oder gar Egoismus gefragt, sondern Mitgefühl, Solidarität, Gerechtigkeit, Güte und 
Barmherzigkeit. 
Die beiden Jünger wenden sich an den auferstandenen und in ihre Mitte getretenen Herrn Jesus Christus mit der 
Bitte: „Herr, bleibe bei uns“. Diese Bitte darf ich aufgreifen: „Herr, bleibe bei uns und der ganzen Welt mit deinem 
Segen, deinem Frieden und deiner Güte. Bleibe bei den Erkrankten und besonders Gefährdeten, bei den Ängstlichen, 
Irritierten, Ratlosen, Überforderten, Einsamen und Depressiven. Bleibe bei den politisch und wirtschaftlich Verant-
wortlichen in unserem Land und auf der ganzen Welt. Bleibe bei all jenen, die in Wissenschaft und Forschung, im 
Gesundheitswesen und im Pflegebereich, im Dienst der Sicherheit und der Versorgung tätig sind. Bleibe bei denen, 
die um ihre berufliche und wirtschaftliche Existenz bangen. Bleibe bei denen, die …“
Die Situation der „Emmaus-Jünger“ erfährt eine Wandlung. Aus Enttäuschung wird Zuversicht, aus Angst Hoffnung, 
aus Trauer Freude, aus Ausweglosigkeit eine neue Perspektive und aus der Sackgasse geht es auf die Straße neuen 
Lebens.
Ich wünsche Ihnen/uns allen eine Wandlung auf mehreren Ebenen. Wo notwendig, eine Wandlung hin zu mehr 
Zuversicht und Hoffnung wie auch hin zu mehr Mitmenschlichkeit. 
Und auf alle Fälle eine Wandlung der äußeren Situation zum Guten im persönlichen Bereich wie auch weltweit.

Alles Gute wünscht Ihnen und herzlich grüßt Sie

						      Ihr Pfarrer

							       Valentin Zsifkovits
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Ratschen in Patschen
Osterbrauchtum in Zeiten der Pandemie einmal anders
Die Ministrantinnen und Ministranten der Pfarren Markt Piesting und Dreistetten mussten in diesem Jahr auf ihre tradi-
tionellen Ratschenumgänge in der Karwoche verzichten. Ganz fehlte der gewohnte Klang der meist selbst gebastelten 
oder aus altem Familienbesitz stammenden Ratschen, die als Glockenersatz zum Einsatz kamen nicht - es wurde einfach 
aus den Fenstern und in Gärten oder auch vor den Häusern geratscht - ein Dankeschön an die Verantwortlichen für die 
Organisation und die Akteure fürs Ratschen!

Sternsingeraktion 2020
Vom 3. bis 6 Jänner waren in beiden Pfarren und auf der Hohen Wand wieder die Sternsinger unterwegs
Begleitet von Erwachsenen zogen sie von Haus zu Haus um den Segenswunsch „Christus Mansionem Benedicat“ 
(20-C+M+B-20 – Christus segne dieses Haus) zu den Menschen zu bringen und zugleich Spenden für die Projekte des 
Hilfwerks der katholischen Jungschar zu sammeln. In Dreistetten und auf der Hohen Wand wurden so 2.992,15 € und 
in Markt Piesting 3.803,93 € gesammelt,  Geld, das unter anderem Menschen im Slum von Nairobi und armen Kindern 
auf der ganzen Welt zugute kommen wird. 
Unsere Sternsinger-Kinder freuten sich auch sehr über die vielen Naschereien, die sie beim fleißigen Sammeln erhielten.
Ein großes Dankeschön an alle Spender, die Kinder und ihre Begleitpersonen!

Fotos © Pfarren Markt Piesting und Dreistetten
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Unsere Feuerwehren in Markt Piesting und Dreistetten
Am 10. Jänner 2020 wurde sowohl von der Feuerwehr Dreistetten als auch von der Feuerwehr Markt Piesting 
im Zuge der Mitgliederversammlungen Bilanz über das Jahr 2019 gezogen. Einige Zahlen dieser Bilanzen wollen 
wir Ihnen präsentieren.

Die Feuerwehr Markt Piesting hatte insgesamt 90 Ein-
sätze (77 technische, 6 Brand, 1 Fehlausrückung, 6 Brand-
sicherheitswachen) zu bewältigen. Zusätzlich wurden 
10 Zugsübungen (u.a. Fahrzeugbergung, Schaummittel, 
Schadstoffe, richtiges Anleitern mit Menschenrettung), 2 
Gesamtübungen gemeinsam mit der Feuerwehr Dreistet-
ten (Großbrand und Verkehrsunfall mit Menschenrettung) 
sowie 6 Themenabende (u.a. Bedienung Tragkraftspritze, 
Handhabung Rettungsplattform, Betrieb Straßenwaschan-
lage) abgehalten. Aber auch die Aus- und Weiterbildung 
der Kameraden kam nicht zu kurz: So wurden unter an-
derem folgende Module/Kurse von Mitgliedern besucht: 
Fortbildung vorbeugender Brandschutz, 16 Stunden Ers-
te Hilfe, Atemschutzgeräteträger, Feuerwehr Basiswis-
sen (Grundausbildung), Verkehrsreglerausbildung, …  

Durch all diese Tätigkeiten wurden 3.248 dokumentierte Tätigkeitsstunden (Einsatz-, Tätigkeits-, Übungs- und Ausbil-
dungsstunden) geleistet.
Die Feuerwehr Dreistetten musste insgesamt zu 30 Einsätzen (3 Brand, 26 
technische Einsätze und 1 Brandsicherheitswache) ausrücken. Seitens der 
Feuerwehr Dreistetten wurden 6 Gruppenübungen abgehalten. Im NÖ Feuer-
wehr- und Sicherheitszentrum wurde von einem Mitglied der Zugskomman-
dantenlehrgang besucht, ein in den Aktivstand überstelltes Mitglied absolvierte im Abschnitt Wiener Neustadt-Nord 
das Feuerwehr Basiswissen (Grundausbildung). So wurden insgesamt 2.306 Tätigkeitsstunden geleistet. Zusätzlich zu 
diesen Tätigkeitsstunden kamen 4.895,5 Stunden von 42 Beteiligten bei dem Neubau unseres Feuerwehrhauses.

   Unsere Feuerwehren
Notruf 122 ..... sie helfen!
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Gerade diese Einsatzzahlen – insbesondere der Wohn-
hausbrand Ende März in Markt Piesting sowie die Zahl-
reichen Verkehrsunfälle auf der B21 und die Fahrzeug-
bergungen sowie teilweise schweren Motorradunfälle 
auf der Fischauer und Muthmannsdorfer Straße sind ein 
Beweis und Garant dafür, wie wichtig das Vorhanden-
sein von zwei Feuerwehren in unserer Gemeinde ist. So 
ist es der Feuerwehr Markt Piesting möglich, beispiels-
weise bei einem Verkehrsunfall auf der Hernsteiner 
Straße, in kürzester vor Ort zu sein. Umgekehrt erreicht 
die Feuerwehr Dreistetten vom Ortszentrum aus rasch 
die stark frequentierten Straßen nach Bad Fischau und 
Muthmannsdorf. 

Und sollte ein Einsatz doch mal größer oder umfangreicher ausfallen, so werden gemäß den festgelegten Alarmplänen 
mit vereinten Kräften die Gefahren für unsere Bevölkerung bekämpft und beseitigt.

	   Ihre Feuerwehren

	         Markt Piesting und Dreistetten

			   Text & Fotos © Feuerwehren
 			   Markt Piesting & Dreistetten
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Menschen werden älter - Familien werden kleiner - Antworten werden 
wichtiger: Hilfswerk … wir schaffen das – MITEINANDER.
Derzeit stehen wir vor einer Herausforderung wie wir sie bisher noch nicht erlebt haben. 
All jene, die in der mobilen Pflege tätig sind wissen, dass sich Pflege und Betreuung älterer 
und kranker Menschen oft als sehr schwierig erweisen können.
Die Coronakrise stellt uns nun aber vor eine völlig neue Situation. Unser aller Leben hat sich 
plötzlich verändert und außergewöhnliche Umstände brauchen ein rasches Umdenken und Han-
deln. Damit wir auch weiterhin in der gewohnten Hilfswerk Qualität unsere Kunden betreuen 
können, müssen wir uns an die neue Situation anpassen und die Menschen so versorgen, wie die 
Umstände es erfordern und erlauben. Neuübernahmen von Kunden aus dem Krankenhaus müssen 

genau geprüft werden, damit bestehende Kunden und MitarbeiterInnen nicht gefährdet werden … und vieles mehr.
Durch Disziplin und Engagement jedes einzelnen Mitarbeiters ist es möglich weiterhin eine professionelle und kompe-
tente Betreuung in dieser außergewöhnlichen Zeit zu bieten. 
Der Krisenstab des Hilfswerks arbeitet laufend da-
ran, alle aktuellen Entwicklungen immer wieder zu 
evaluieren, um so die Betreuung unserer Kunden 
aufrechterhalten zu können.
Die Sicherheit unserer Kunden und Mitarbeiter hat 
oberste Priorität, deshalb wurden auch alle Veran-
staltungen bis Ende Juni abgesagt.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass wir diese Krise 
gemeinsam meistern und eine dauerhafte Siche-
rung der Arbeitsplätze gewährleisten können.
In meiner Funktion als Pflegemanagerin ist mir 
aufgefallen, dass diese Krise nicht nur Angst und 
Unsicherheit verbreitet, sondern auch viele schö-
ne und berührende Momente zum Vorschein bringt 
wie z.B. Zusammenhalt, Dankbarkeit, Zufriedenheit, Stärke, Kraft, neue Ideen …
Ein ganz großes Lob und Dankeschön gilt meinen Mitarbeitern, die tagtäglich ihren Dienst erledigen – kompetent, 
engagiert und liebevoll!
„Alles wird gut“ … diesen Spruch und einen wunderschönen Regenbogen finden wir derzeit in ganz vielen Fenstern. Es 
tut gut, das zu lesen und anzuschauen und es zeigt, dass wir hoffnungsvoll in eine hoffentlich bald coronalose Zukunft 
blicken können.
		  Monika Bauer
		  Pflegemanagerin / Hilfswerk Piestingtal
		  monika.bauer@noe.hilfswerk.at
		  Hilfswerk Piestingtal: 02633/43883

					                                                                            Text & Fotos © Hilfswerk Piestingtal

ESSEN AUF RÄDERN - WARM
(ein Angebot des Vereins Hilfswerk Piestingtal)

Möchten Sie täglich Ihr warmes, frisch gekochtes Mittagessen zu Ihnen nach Hause geliefert bekommen?
Und das 365 Mal pro Jahr - 7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen?

Wir bieten Ihnen 2 dreigängige Menüs zu Ihrer Auswahl, von einem Speiseplan pro Woche.

Das frisch gekochte Essen wird pünktlich - direkt in Ihre Wohnung - zugestellt. Unsere fleißigen Damen 
sind mit 3 Lieferfahrzeugen täglich und bei jeder Witterung zu Ihnen unterwegs!
Das Essen wird frisch gekocht von den Küchen im Pflege- und Betreuungszentrum Wr. Neustadt.

Bei Interesse rufen Sie uns einfach an: Hilfswerk Piestingtal - Verein
Teamleitung EAR: Doris Spannring, Tel 0676/951 36 29, Rosi Stangl 0676/494 57 57

								        Wir wünschen guten Appetit!

Hilfe und Pflege daheim
Piestingtal
Gutensteiner Straße 1C
2753 Markt Piesting
T 02633/438 83
pflege.piestingtal@noe.hilfswerk.at

Das Hilfswerk in Ihrer Nähe

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Rufen Sie uns an!
Wir sind gerne für Sie da.

•  Hauskrankenpflege
•  Heimhilfe
•  Mobile Therapie
•  Mobile Pflege- und Demenzberatung
•  Notruftelefon: Sicherheit rund um die Uhr
•  Schlüsselsafes
•  Menüservice: Wochenmenü oder „à la carte“

Rundum versorgt. Unsere Angebote.
Sie oder einer Ihrer Angehörigen braucht Unter- 
stützung, Betreuung oder Pflege in den eigenen 
vier Wänden? Mit unseren Angeboten helfen wir  
Ihnen, auch unter besonderen Umständen möglichst 
lange im vetrauten Zuhause leben zu können.
Wir beraten Sie. Wir begleiten Sie. Wir finden – 
gemeinsam mit Ihnen – das passende Angebot 
für Ihre Situation.

Erstklassig betreut – zuhause geborgen.

HILFE UND 

PFLEGE DAHEIM

PIESTINGTAL

Pflegemanagerin 
 Monika Bauer 

Team Piesting
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Café - Restaurant Piestingerhof

Das Café - Restaurant Piestingerhof ist den Bewohnern 
des Piestingtales seit Jahren bekannt. Gerne stillen Ein-
heimische und auch Durchreisende ihren Hunger und 
Durst bei Gertrude „Gerti“ Paradeisz.

Das im Familienbesitz befindliche Restaurant bietet feine, 
traditionelle österreichische Küche mit lukullisch, kreativen 
Ideen. Egal ob Feierlichkeiten bis zu 120 Personen oder An-
lässe in kleinerem Rahmen, im großen Saal oder im Stüberl 
ist Platz für Ihre Hochzeit oder Geburtstagsfeier. Auch 
Firmen nützen das Angebot gerne. In der dazugehörenden 
Fremdenpension bieten 5 Fremdenzimmer Übernachtungs-
möglichkeiten. 
Das Team des Piestingerhofs kocht auch gerne fremd, im Rahmen eines speziellen Catering Programms können Sie sich 
verwöhnen lassen. Inklusive dem entsprechenden Service Personal und Zubehör wie Geschirr und Besteck. Mit dem 
Angebot Essen auf Rädern werden aktiv Privatpersonen, Unternehmen und öffentliche Stellen und Organisationen an-
gesprochen. Das war wohl auch einer der Gründe, als im Zuge der Corona Krise rasch auf ein Bestell- und Lieferservice 
umgestellt werden konnte. 
Im Internet ist der Piestingerhof erreichbar unter: https://www.piestingerhof.at/
Öffnungszeiten: aktuell MO, DI, MI, DO von 10.00 - 15.00 Uhr, Küche für Liefer- und Abholservice täglich geöffnet



Zu Besuch beim Gasthof  Zur Ruine Starhemberg und der Schauhöhle Einhörnhöhle
Zwischen Markt Piesting und Dreistetten liegt der Gasthof Zur Ruine Starhemberg am Fuße der Selbigen.
Der schattige Gastgarten lädt ein zum Verweilen bei Speis und Trank und wenn Sie Sonntag um die Mittagszeit vorbei 
schauen, erleben Sie Zither Musik live oder das Männer Doppel Quartett Almawind, das hier probt und immer wieder 
ein Ständchen von sich gibt. Dank des großen Parkplatzes vis-a-vis ist nach dem Besuch im Gasthof auch ein Abstecher 
in die 1927 vom gleichnamigen Vater des Eigentümers Otto „Otti“ Langer entdeckte Einhornhöhle möglich. Eine An-
meldung dafür ist im Vorhinein notwendig, um Informationen und Einblicke über die zahlreichen Funde wie Zähne & 
Knochen von Höhlenbären, Reste urzeitlicher Lebewesen und schöne Tropfsteingebilde zu erfahren und zu besichtigen.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: https://www.zitherwirt.at/
Mahlzeit, bis bald!
Öffnungszeiten:
ab 15. Mai ist das Gasthaus an den gewohnten Tagen nach Vorgabe der Bundesregierung (z.B.: Sperrstunden) geöffnet 
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„Hier ist der Reichssender Flensburg und die angeschlossenen Sender. Wir bringen den letzten Wehrmachts-
bericht dieses Krieges (Pause) Aus dem Hauptquartier des Großadmirals (Dönitz): Seit Mitternacht schweigen 
nun an allen Fronten die Waffen. Auf Befehl des Großadmirals hat die Wehrmacht den aussichtslos geworde-
nen Kampf eingestellt.                                                                Es tritt eine Funkstille von drei Minuten ein....“.
Mit dieser Rundfunkmeldung von der bedingungslosen Kapitulation der Deutschen Wehrmacht in der Nacht auf den 
7. Mai 1945 wurde die Bevölkerung vor 75 Jahren vom Ende des 2. Weltkrieges informiert. Vom Ende eines Krieges, 
der nach Schätzungen rund 65 Millionen Tote gefordert, Unsummen verschlungen, große Verwüstungen angerichtet, 
den Menschen unsägliches Leid zugefügt und der die Landkarte Europas komplett umgezeichnet hatte. Ein Krieg, der 
einem weltweiten Flächenbrand glich und der in der Folge auch zum Abwurf zweier Atombomben auf die japanischen 
Städte Hiroshima und Nagasaki und letztendlich 1948 zur Gründung der Vereinten Nationen geführt hatte. Die Fotos 
zeigen den brennenden Stephansdom, die Unterzeichnung des Staatsvertrages, das Riesenrad und das Rathaus in Markt 
Piesting, der zerschossene Turm der Kirche in Dreistetten und einen Blick über das völlig zerstörte Wr. Neustadt.
Noch vor Kriegsende erfolgte bereits die Bildung der provisorischen Regierung Renner am 27. 4. 1945 in Wien, die 
erst am 20. 10. ihre Kompetenz auf ganz Österreich ausdehnen konnte. Damit war der erste Schritt zur Wiedergewin-
nung der Souveränität Österreichs gesetzt. 
10 Jahre später, am 15. Mai 1955 unterzeichneten im Wiener Schloss Belvedere die Außenminister der Besatzungs-
mächte (für die Sowjetunion Molotow, für Großbritannien Macmillan, für die USA Dulles und für Frankreich Pinay) 
und für Österreich Außenminister Leopold Figl dieses Dekret. Er präsentierte das Vertragswerk am Balkon des Schlos-
ses Belvedere der jubelnden Bevölkerung. Die Worte „Österreich ist frei“ wurden historisch belegt im Marmorsaal am 
Ende von Leopold Figls Rede gesprochen. Der Österreichische Nationalrat ratifizierte den Staatsvertrag, der die Wie-
derherstellung der souveränen und demokratischen Republik Österreich nach der nationalsozialistischen Herrschaft in 
Österreich zum Inhalt hatte, am 7. Juni 1955. Am 26. Oktober beschloss der Nationalrat, nach Schweizer Vorbild und 
dem Moskauer Memorandum entsprechend, die immerwährende Neutralität. Es folgte ein schwieriger Wiederaufbau 
und nach dem Abzug der Besatzungstruppen hat Österreich den Weg in ein Vereintes Europa gefunden. 
Zum historischen Hintergrund existieren viele ausgezeichnete Bücher. Auch eine Vielzahl von Ton- und Videodoku-
mentationen befassen sich mit dem Thema. Im Internet wird die Schreckenszeit und der nachfolgende Wiederaufbau 
nahezu lückenlos dokumentiert und in den Archiven vieler Institutionen können historische Dokumente nachgelesen 
werden. Wir meinen, dass der Schrecken dieser Zeit nicht vergessen werden darf! Auch die Topothek Markt Piesting 
bietet Ihnen eine große Zahl von Bilddokumenten aus dieser Zeit.   https://markt-piesting.topothek.at/

© Fotos Piesting/Dreistetten Topothek F. Vukovich/S Schuster, Rest Gemeindearchiv



Ihre Meinung ist gefragt				   schreiben Sie uns

Stichwort: Frühling in Corona-Zeiten
Ich war mit meinem Enkel nach der Lockerung der Ausgangsregeln spazieren. 
Dabei haben wir entdeckt, dass die Fichten oder Tannen in schönen roten Blüten 
blühen. Daraus entspann sich eine Diskussion, ob das nun eine Tanne, oder eine 
Fichte sei. Ich habe sie fotografiert und möchte gerne wissen, wer recht hat, frägt 
Herr H. in einem Mail.
Sehr geehrter Herr H. da gibt es natürlich einige Bestimmungsmerkmale, wie die 
Form der Nadeln. Tanne rund, Fichte spitz, oder der Wuchs der Zapfen: Tannen 
stehend, Fichten hängend. Die Blüten sind da für Laien leider ein untaugliches 
Unterscheidungsmerkmal, denn beide blühen in unterschiedlichen Rotschattie-
rungen. Aber es gibt eine wunderbare „Eselsbrücke“, die Ing. Hans-Peter Mimra 
kreierte, er war vor einiger Zeit ja auch Umweltgemeinderat und ist Bezirksförster 
in Neunkirchen: „Wenn stichte, dann Fichte“, ist seine Version der gängigeren 
Variante: „Die Fichte sticht, die Tanne nicht!“

Redaktion einblicke
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Stichwort: Ortsbild Dreistetten
Wer waren die guten Geister, die in den letzten Tagen das Ortsbild von Dreistetten 
so wunderbar verschönert haben?, erkundigte sich Frau K. am Redaktionstelefon. 
Eine Nachfrage beim neuen Ortsvorsteher von Dreistetten, Toni Kölbl konnte die-
ses Geheimnis lüften. Der DEV-Dreistetten hat, seit es wieder die Möglichkeit 
gibt Blumen zu kaufen, bei der neuen Feuerwehr die Mauer mit Blumenkästen 
geschmückt, beim Hauptplatz die Blumentröge und bei den Bushäuschen die Blu-
menkästen bepflanzt. 
Der Tisch beim Kalkofen musste instand gesetzt werden da ein Teil gebrochen war 
und auch das Bushäuschen beim Scherrerwirt wurde neu gestrichen. 
Wenn es die Situation wieder erlaubt, möchten wir einen Großteil unserer „Ban-
kerl“ streichen und die Leute dabei um Mithilfe bitten. 
Natürlich mit einem gemütlichen Abschluss in einem Gasthaus.

Toni Kölbl, Ortsvorsteher Dreistetten 

Stichwort: Zuzug und Infrastruktur
In unserem Ort wird heftig gebaut, wohin man schaut, stehen Kräne und lärmen 
Baumaschinen. Das ist ja einerseits vielleicht gut, andererseits hoffe ich, dass die 
Gemeinde auch die Infrastruktur stemmt. Da habe ich vor einigen Wochen ein 
Video gesehen, in dem wurde zum Beispiel gesagt, dass für den Kindergarten kei-
ne Ausbaupläne existieren, wäre das bei den zu erwartenden Jungfamilien nicht 
höchst wichtig? Fragt Herr K. in einem Mail.
Sehr geehrter Herr K., wir bedauern, dass Sie dieser Falschmeldung aufgesessen 
sind, denn unsere Gemeindeführung ist selbstverständlich bestrebt, bei allen Über-
legungen auch diese Thematik zu berücksichtigen. So wurde bereits im Jahr 2017 
im Zuge des Grundstückverkaufs an die Baugesellschaft von der Gemeinde ein 
an das Kindergartengelände angrenzendes Teilgrundstück erworben und für einen 
eventuellen Zubau gewidmet. Dieser Vorgang wurde auch im Gemeinderat ein-
stimmig genehmigt. Woher die Falschmeldung kam, weiß ich nicht. Faktum ist, die 
Gemeindeführung sorgt selbstverständlich im Rahmen ihrer Möglichkeiten vor.
Zuzug ist ein Zeichen für positive Gemeindeentwicklung, nur darf er die vorhan-
denen Ressourcen nicht ungebremst überfordern.

Redaktion einblicke
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		  unsere Fachleute antworten

Stichwort: Corona-Pandemie
Muss man auch in der Öffentlichkeit einen Mund-Nasen-Schutz tragen?, lautet 
eine der häufig gestellten Fragen.
Die Antwort der AGES (Agentur für Gesundheit und Ernährungssicher-
heit) lautet Nein. Die MNS-Pflicht gilt derzeit in Geschäften, Apotheken,  
öffentlichen Verkehrsmitteln und bei Fahrgemeinschaften, wenn man nicht im 
gleichen Haushalt lebt. 
Bei diesen „Masken“ (ob Einwegmaske oder aus Stoff) gilt, dass sie andere 
Personen schützen, man selbst ist dadurch nicht geschützt. Experten raten, 
beim MNS-Schutz auf die Hygiene zu achten. Das heißt: Händewaschen vor 
dem Anlegen, Maske waschen oder trocknen lassen und zwischendurch nicht 
hinunterzuschieben, also etwa am Kinn oder um den Hals tragen.

©Text AGES, Foto AP/KATERYNA.KON

Stichwort: Bienen- und Insektensterben
Wilde Wiesen wie früher gibt es heute kaum noch. Es wird gemäht, gedüngt und 
gespritzt. Das kostet Bienen und Schmetterlingen überlebensnotwendigen Le-
bensraum. Kaum recken die ersten Frühlingsboten ihre Köpfe aus dem frischen 
Grün, werden sie schon von Rasentraktoren ratzfatz niedergemetzelt, auch Kä-
fer, Marienkäfer,…. Dabei zählen Blumenwiesen zu den artenreichsten Biotopen 
auf unserem Planeten. Ganze Ökosysteme stehen bereits vor dem Kollaps. 
Mein Aufruf daher an Gartenbesitzer und Gemeinde: „Lasst die Wiesen stehen 
und die Obstbäume blühen“, schreibt Herr Direktor K in einem Mail.
Sehr geehrter Herr Direktor K., unsere Natur im Garten Gemeinde legt im öf-
fentlichen Raum auf naturnahe Grünraumpflege großen Wert. Die Situation in 
den Privatgärten können wir natürlich nicht beeinflussen. Aber Ihren aktuellen 
Aufruf, naturnahe Gartenarbeit zu fördern unterstützt die Gemeinde durch ver-
schiedene Fachvorträge und mit Beiträgen in den Gemeindezeitungen oder auf 
der Homepage. 
Danke für Ihren Aufruf im Interesse der Umwelt.      

Bürgermeister Roland Braimeier
Karikatur:©Bruno Haberzettl, mit Genehmigung des Künstlers und der Kronenzeitung

Stichwort: Alter Friedhof
Ich pflege ein altes Familiengrab im alten Friedhof und musste feststellen, dass 
dieses Grab ziemlich beschädigt wurde. Gibt es dafür eine Erklärung und was  
kann gemacht werden, dass so etwas nicht mehr passiert  erkundigt sich Herr S. 
Sehr geehrter Herr S. Leider weiß ich nicht, um welche Grabstelle es sich han-
delt, vermute aber, dass der Schaden durch einen im Sturm umgestürzten Baum  
verursacht wurde. Eine alte Fichte wurde entwurzelt und die Reste wurden von 
unseren Bauhofmitarbeitern fachgerecht entfernt. 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich auch auf die Gefahren hinweisen, die eine 
alte Anlage birgt. Es sind ja nicht nur die alten Bäume, auch baufällige Grab-
steine können umstürzen. Wir haben daher vor einiger Zeit mit Überlegungen 
begonnen, wie wir den alten Friedhof sicherer und wieder möglichst gefahrlos 
begeh- und besuchbar machen können. Bei diesen Überlegungen gibt es immer 
auch den Zwiespalt, mit Hausverstand und Gefühl vorgehen zu wollen und da-
bei notwendige Rodungen - wie eben die Uraltbäume - möglichst so vorzuneh-
men, dass die Substanz erhalten bleibt, die ja auch ein gewisses Flair gibt.
Wir werden nach Corona an diesem Projekt weiter arbeiten und natürlich auch 
darüber berichten.	 		             

Vizebürgermeister Franz Wöhrer

Frühling! Wer jetzt nicht aufpasst, verliert rasch das Kommando über die revoltierende Pflanzenwelt ...



Seniorenbund und Pensionistenverband Markt Piesting-Dreistetten im Ausnahmezustand
Das Covid-19 Virus und die mit der Pandemie verbundenen Verordnungen und Beschränkungen der Bundes- 
und Landesregierung erlaubten es unseren beiden Seniorenorganisationen nicht mehr, ihr gewohntes Angebot 
an ihre Mitglieder aufrecht zu halten - die geplanten Veranstaltungen mussten abgesagt werden.
Zwar konnten die strengen Bestimmungen in der Zwischenzeit weitgehend gelockert werden, doch sind Zusammen-
künfte von mehr als 10 Personen zur Zeit immer noch nicht gestattet. Beide Vorstände wollen aber bei der ersten Mög-
lichkeit zumindest die Nachmittagsveranstaltungen wieder aufnehmen. Die Mitglieder werden sofort nach der Klärung 
der Situation vereinsintern aber auch über die Gemeindehomepage unter www.piesting.at von der Wiederaufnahme 
verständigt.

Unsere Polizeiinspektion in Wöllersdorf  meint: Seien Sie bitte vorsichtig, nicht alle sind 
freundlich und hilfsbereit!

In dieser nicht ganz leichten Zeit treiben verschiedene Gruppen ihr Unwesen. Nicht 
sehr häufig, aber doch sind sie unterwegs um mit windigen Angeboten (aktuell Fas-
sadenreinigung) oder einfach mit wachen Augen nach Wertgegenständen, wie etwa 
Fahrrädern, zu schielen, um diese im geeigneten Moment zu „finden“ und mit zu 
nehmen. Das ist noch kein Grund zur Sorge, sondern ein Hinweis zur Wachsamkeit. 
Jeder Diebstahl sollte bei der nächsten Polizeidienststelle angezeigt werden. Dafür 
ist die Seriennummer des Fahrrades wichtig. Die Polizei identifiziert Gegenstände 

nach deren Individual- oder Seriennummer. Wenn diese nicht angegeben werden kann, ist die Chance das gestohlene 
Fahrrad wieder zu bekommen, relativ gering. 
Unter

https://www.bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/files/1932015_Fahrradpass_1.pdf 

können Sie einen Fahrradpass herunterladen, die Felder ausfüllen und die Chance, Ihr Rad wieder zu erhalten, steigt.

In der letzten Zeit vermehren sich die Anzeigen wegen ABO-Betruges. 
Der ABO-Betrug steht meist in Verbindung mit einer Umfrage von Namhaf-
ten Firmen (BILLA, HOFER usw.) Im Anschluss an die Umfrage wird man in 
Kenntnis gesetzt, dass man einen Preis in Form eines gratis Handys gewonnen 
hat. Als einzige Kosten, die entstehen, wären 2,- € Kosten für den Versand zu 
überweisen.
Später kommen die Betroffenen drauf, dass ihnen nach 2-3 Wochen 70-90,-€ ab-

gebucht wurden. Bei der Gewinnverständigung steht auf irgendeiner der Folgeseiten der kleingedruckte Hinweis, 
dass man mit den 2,- € ein 3 Tages Abo eines Streaming Dienstes bezahlt. Wenn man innerhalb der 3 Tage nicht 
kündigt, werden dann monatlich die 70-90,- € vom Konto abgebucht. Handy bekommt man natürlich keines. 

BITTE, niemand verschenkt im Internet neue Handys!

Vor solchen Betrugsmaschen warnt im Internet die Seite www.watchlist.at
Ein guter Tipp ist auch den betreffende Firmennamen auf Google Suche eingeben und danach das Wort Betrug 
zu schreiben. Kommt es zu keinen Treffern stehen die Chancen gut, dass es sich um eine seriöse Firma handelt.
Trotzdem bei Kauf im Internet immer *Das Hirn einschalten* und die *Gier ausschalten*.

Kommen Sie gut durch die Zeit, 

			   Ihre Polizeiinspektion Wöllersdorf.
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Pedro    Art & Design

Architekt DI Peter Schackl
+43-676-7503007

peter.schackl@htl.moedling.at
www.architektur-gestaltung.at

Ranzenbergweg 17
2753 Markt Piesting
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Fa. HARTHOLZ Möbel Sascha Kraus  

Gewerbestraße 9 in 2753 Markt Piesting
Tel: 0699 105 255 44, offi  ce@hartholz.at www.hartholz .at

Die Leidenschaft zu Holz ist bei jedem Möbelstück, 
das in der HARTHOLZ-Werkstätte entsteht, spürbar. 

HARTHOLZ-Möbel vereinen hervorragendes Design und 
Tischlerhandwerk zu einem Ausdruck von Lifestyle und 
Individualität. Angefertigt von professioneller Hand, stellt 

es nicht einfach nur einen Gebrauchsgegenstand dar, 
sondern lässt das Möbel zu einem Objekt des Wohnens 
und Lebens werden. Wir verwirklichen Ihre Wohnträume!

Nach IHREN Vorstellungen gefertigt, 
perfekt in Passform und Funktion.

Höchste Qualität zu leistbaren Preisen!
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HARTHOLZ MÖBEL SASCHA KRAUS

Josef  Stachl sen. 1924 - 2020
Josef Stachl wurde am 7.10.1924 in Bromberg als zweites von drei Kindern 
geboren und ist am Montag, dem 17.2.2020 im 96. Lebensjahr im Kreise seiner 
Familie friedlich eingeschlafen.
Geprägt von einer nicht einfachen Kindheit und Jugendzeit war er vorbereitet auf ein 
arbeitsreiches Leben. Seinem großen Wunsch, die Maschinenbauschule in Wiener 
Neustadt zu besuchen, wurde bereits nach einigen wenigen Wochen Schulzeit ein 
Ende gesetzt. Die sogenannte Totale Mobilmachung im Herbst 1938 zwang ihn die 
Schule abzubrechen und sich im Arbeitsamt als kaufmännischer Lehrling anzumelden. 
Nach einigen Monaten Wartezeit bekam Josef das Angebot, bei der Firma Rauchbauer in Piesting zu arbeiten.
Kurz nach Beendigung seiner dreijährigen Lehrlingszeit ereilte auch Josef im Jahr 1942 der Einberufungsbefehl für 
den Reichsarbeitsdienst und die deutsche Wehrmacht. Ein kleiner Umweg als Angestellter beim Arbeitsamt in Wiener 
Neustadt führte ihn letztendlich wieder, jetzt schon als Verkäufer, nach Piesting zur Firma Rauchbauer und im Jahr 1947 
begann für Josef, damals mit 22 Jahren jüngster Kaufmann Niederösterreichs, die erfolgreiche Karriere als Firmenchef 
des bekannten Kaufhauses Stachl, an deren Spitze er bis 1984 stand.
Am 27.4.1950 ehelichte Josef seine Anna, Anna Pruckmayer. Der Ehe entstammen drei Kinder, Brigitte, Dorothea und 
Josef. Vor allem die Familie, aber auch das Leben als Firmenchef hatten bei ihm einen sehr hohen Stellenwert.
Neben all diesen wichtigen Fundamenten für ein zufriedenes Leben hat er aber auch auf das Leben in der Gemeinde 
nicht vergessen – ganz im Gegenteil: Josef Stachl war von 1965 bis 1990 als Gemeinderat bzw. als Geschäftsführender 
Gemeinderat unter anderem im Kontrollausschuss und Fremdenverkehrsausschuss tätig.
Auch die verantwortungsvollen Funktionen bei der örtlichen Raiffeisenbank, in der damals noch Handelskammer NÖ 
und die Obmannschaft im Wirtschaftsbund Markt Piesting seien an dieser Stelle erwähnt.
Als Dank und Anerkennung für all die Verdienste um das Gemeinwohl in seiner Heimatgemeinde wurde ihm am 
8.10.1984 die goldene Marktwappennadel der Marktgemeinde Markt Piesting verliehen. Josef Stachl war ein verläss-
licher, pflichtbewusster und zufriedener Mensch, er verkörperte Zeit seines Lebens so wichtige Werte wie Disziplin, 
Zufriedenheit und Dankbarkeit. So wollen wir seiner gedenken, ihn stets in ehrender Erinnerung behalten. 
Soweit ein Ausschnitt aus der Trauerrede von Bürgermeister Roland Braimeier.

© Foto Vzbgm. Franz Wöhrer
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20 Jahre Dorferneuerung und Verschönerungsverein Dreistetten
Wahl von Christine Kölbl zur neuen Obfrau.
Um die Gründung des Dorferneuerung und Verschönerungsvereins Dreistetten gibt es eine schöne Vorgeschichte. Es 
war das Jahr 2000, als der damalige Ortsvorsteher Johann Krenn von Erich Stoiber wegen des Kuhmists der auf der 
Hauptstraße lag, angesprochen wurde. Johann Krenn meinte darauf, du kannst es ja ändern. Das ließ sich Erich Stoiber 
nicht zweimal sagen und gründete unterstützt von Walter Ströbel den Dorferneuerung und Verschönerungsverein Drei-
stetten. 10 Jahre lang war Erich Stoiber Obmann, bis ihm 2010 Gerhard Mitterhofer, der seit der Entstehung des Vereins 
immer im Vorstand war, folgte. Es folgten 10 Jahre unter dem Vorsitz von Gerhard Mitterhofer bis er am 06.03.2020 bei 
der Jahreshauptversammlung seinen Rücktritt als Obmann und das Ausscheiden aus dem Verein bekannt gab. 
Im Zuge der Hauptversammlung wurde Gerhard Mitterhofer für die langjährige Tätigkeit die silberne Nadel der Dorf 
und Stadterneuerung von Herrn LAbg. Franz Rennhofer in seiner Funktion als Vorstandsmitglied im Landesverband der 
Dorf &Stadterneuerung übergeben. 
Bei der  anschießenden Wahl wurde Frau Christine Kölbl als Obfrau des Vereins bestellt, Frau Kölbl ist seit 2008  
Vorstandsmitglied. 
Wir wünschen Ihr viel Erfolg bei Ihren neuen Aufgaben!

Text & Fotos © DEV Dreistetten

Wir feiern 40 Jahre Suzuki in Österreich – feiern Sie mit! Denn jetzt gibt es 
den Suzuki SWIFT mit € 1.000,– Jubiläumsbonus und einer gratis Powerbank 
als Geschenk dazu. Schon ab € 12.490,–2)!  Mehr auf www.suzuki.at
Verbrauch „kombiniert“: 5,0–5,8 l/100 km, CO2-Emission: 113–131 g/km3)

1) € 1.000,– Jubiläumsbonus auf alle bei teilnehmenden Händlern in Österreich lagernden SWIFT Neu- und 
Vorführmodelle bei Anmeldung bis zum 31.05.2020. Gratis Powerbank solange der Vorrat reicht. Aktion nicht 
gültig für SWIFT Sport. 2) Unverbindlich empfohlener Richtpreis (€ 1.000,– Jubiläumsbonus bereits berück-
sichtigt) inkl. NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz. 3) WLTP-geprüft.  
4) SWIFT auch als HYBRID erhältlich. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Abbildung zeigt Mo-
dell in Sonderausstattung. Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

4)

Der Suzuki

Suzuki feiert 
Jubiläum!

Jetzt mit € 1.000,–  

Jubiläumsbonus und  

gratis Powerbank1)



                    Seite 46  -  Mai 2020  -  www.piesting.at                                                   					                                                 Mai 2020  -  einblicke        	            	                                            					             	            Seite 47            

Dorferneuerung in Markt Piesting: Die DEV Generalversammlung
Am 24. Jänner fand im Gwölb des Piestro die 2-jährliche Generalversammlung des DEV Piesting statt - das 
Gwölb wurde damit sogleich als neues „offizielles Vereinslokal“ eingeweiht. Wenngleich es aufgrund der Corona 
Beschränkungen seither kaum genutzt werden konnte …
Obmann Theodor Zeh referierte kurz über den Daseinszweck des Vereins: 

•	 Die Verwirklichung von gemeinsamen kulturellen und sozialen Interessen der Ortsgemeinschaft.
•	 Die Verschönerung des Ortsbildes.
•	 Der Erhalt von Kulturgut.

„Der Dorferneuerungsverein ist ein Bindeglied zwischen allen Piestingern. Es wäre doch schön, wenn es selbstverständ-
lich wäre als Piestinger zum DEV zu gehören“.
Der Rückblick 2019 wies viele schöne gemeinsame Veranstaltungen auf. Als Höhepunkte das Keaföhrnfeuer und der 
Vereinsausflug. Negativ in Erinnerung geblieben sind die Vandalenakte auf unseren Pavillon. Es wurde nochmals bestä-
tigt, Vandalismus in unserem Ort den Kampf anzusagen und jede mutwillige Zerstörung sofort zur Anzeige zu bringen. 
Ein Höhepunkt des Abends war der Gastvortrag von Theresa Steininger, Geschäftsführerin von „Wohnwagon“ in Gu-
tenstein und Obfrau der dortigen „Dorfschmiede“. „Das Dorf der Zukunft neu gedacht“ beschreibt die Möglichkeit 
klassische Dorfgemeinschaft mit modernem Leben in Einklang zu bringen. Eine sehr verlockende Vision, der sich die 
„Dorfschmiede“ langsam annähert. 
Das heurige Programm, das von Bettina Mimra vorgestellt wurde, leidet nun stark unter den Corona Einschränkungen. 
Der DEV hofft aber, im Sommer die Stammtische wieder aufzunehmen, und die Herbstveranstaltungen zu normalen 
Bedingungen durchführen zu können. Wir freuen uns auf Euer Kommen.

© Dr. Ingeborg Zeh (Fotos) und Ted Zeh (Text)

Gedenkmarsch für Heidi und Gerhard Pinzger
Am 19. Februar jährte sich der Tag des 
Unglücks, welches Heidi und Gerhard 
Pinzger aus unserer Mitte gerissen hat. 
Zu diesem Anlass lud der DEV Markt 
Piesting zu einem Lichtermarsch vom 
Ort des Unglücks an der Piesting zum 
alten Dorfplatz, wo vier Piestinger Ver-
eine (Dorferneuerungsverein, Freiwillige 
Feuerwehr, Rotes Kreuz, sowie Schi- und 
Wanderverein) mit Hilfe der Gemeinde 
einen Gedenkstein errichtet hatten. Ent-
worfen und maßgeblich gestaltet von Pe-
ter Hütter. 
Pfarrer Valentin Zsifkovits segnete die 
Gedenkstätte im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde.

Foto © Dr. Ingeborg Zeh
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WIR SIND VEREIN – SEI G‘SCHEIT UND ÜB‘ ALLEIN!
Dass wir alle ziemlich coole Socken sind, wusstet ihr ja sowieso schon. Wir sind aber nicht nur super cool, son-
dern auch super vorbildlich! 
Der MV Piesting nimmt das Zu Haus-Bleiben nämlich ernst und übt einfach mal alleine (oder mit diversen Familien-
mitgliedern). Da kann‘s natürlich schon mal vorkommen, dass einer sein Schlagzeug zum Üben auf den Hof trägt, ein 
ganzes Zimmer für die Noten gebraucht wird oder die Kapellmeisterin kurzer Hand eine Staubwedelcombo gründet. 
Aber seht selbst - die einzelnen Fotos mit Entstehungsgeschichte gibt‘s exklusiv für alle MV Piesting-Fans. 
#wirsindvereinseigscheitundüballein #wirsindverein #übefotochallenge #mv_marktpiesting #coolesocken

Christina - die unendliche Notengeschichte
Dürfen wir vorstellen? Das ist Christina „Chrisi“ Ot-
tino – bald Mami, Spitzenklarinettistin und die beste 
„Nach-Gehör-Spielerin“ im ganzen Bezirk
Dem Notenlesen sagt sie prinzipiell den Kampf an – wo-
für gibt es schließlich Ohren? Ihrem Klarinettenlehrer be-
scherte Christinas besonderes Talent im Musikunterricht 
wohl das eine oder andere graue Haar – ausgezahlt hat es 
sich allemal, sie ist aus dem Musikverein Markt Piesting 
nicht mehr wegzudenken. Wir wünschen Dir und Deinem 
Bauchzwerg von Herzen alles Gute!

Texte & Fotos © Musikverein Markt Piesting

Gardemusiker im Einsatz
Der heutige Tag eignet sich perfekt, um Euch unseren 
Gardemusiker Moritz Ruprechter vorzustellen. 
Corona ist scheinbar ein absolut unmusikalisches Virus – 
gemeinsames Musizieren in einem Raum (Ausnahme sind 
Familienverbände) ist aktuell bekanntlich verboten. Daran 
hält sich natürlich auch der Musikverein Markt Piesting. So 
darf aber auch Österreichs Gardemusik, neben ganz vielen 
anderen Musikvereinen, Musikgruppen, etc., ihrer Leiden-
schaft, dem gemeinsamen Musikmachen, nicht nachgehen. 
Für Moritz und viele andere seiner Bundesheerkollegen 
und -kolleginnen ist dafür derzeit auch gar keine Zeit – sie 
sind bei der Corona-Hotline der AGES im Einsatz und leis-
ten einen wertvollen Beitrag für die österreichische Bevöl-
kerung. Wir sagen „Hut ab“ und sind megastolz auf Dich!
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Das Neujahrskonzert 2020
Das Wienerklassik-Orchester begeisterte auch 2020 unter der 
Leitung von Mag. Bernhard Pfaffelmaier und der Moderati-
on von Michael Schefts am 05. Jänner das Publikum im aus-
verkauften Turnsaal der Neuen Mittelschule Markt Piesting.
Die Eröffnung des Konzertabends erfolgte mit der Ouvertüre 
„Dichter und Bauer“ von Franz von Suppè. Im Anschluss folgte 
die Arie der Floria Tosca „Vissi d’arte“ aus Giacomo Puccinis 
Tosca, gesungen von Judith Halász. Dieser folgte die klarinettis-
tische Solodarbietung Bernhard Pfaffelmaiers von Luigi Bassis 
Rigoletto Konzertfantasie für Klarinette und Orchester.
Als letzte Teile vor der Pause folgten die Stücke „Bahn frei“ von 
Eduard Strauss und die Arie des Herzogs von Mantua „La donna 
e mobile“ aus Giuseppe Verdis Rigoletto, vorgetragen von dem 
aus Bolivien stammenden Tenor Julian Aenao. „Sleigh Ride“ 
von Leroy Anderson, welches für eine etwas nachweihnachtliche 
Stimmung an dem ohnehin schon frostigen Abend sorgte, sowie 
die gemeinsame gesangliche Darbietung des „Duetts Violetta – 
Alfredo“ aus Giuseppe Verdis La Traviata von Judith Halász und 
Julian Aenao bildeten den Abschluss des ersten Teils.
Nach der Pause sorgten Namen wie Johann Strauss Vater und 
Sohn, Hans Christian Lumbye, Emmerich Kálmán und Franz 
Lehar für reichlich Abwechslung. Zu den beiden Sängern Judith 
Halász und Julian Aenao mischte sich ein Ballettpärchen, welches 
die Tritsch Tratsch Polka von Johann Strauss Sohn begleitete.
Fulminant endete der Abend – traditionsreich – mit dem Donau-
walzer und dem Radetzky-Marsch.

Foto © Eva Pfaffelmaier



Weihnachtskonzert in der Neuen Mittelschule
Der Turnsaal der Neuen Mittelschule verwandelte sich am 19. Dezember in eine gemütliche Weihnachtsstube.
Liebevoll dekoriert mit unzähligen Sternen an den Wänden und von der Decke leuchtend, bot er die richtige Stimmung 
für die vielen Beiträge der Schülerinnen und Schüler. Sowohl die musikalische Umrahmung des Konzertes durch den 
Schulchor und die Schulband, als auch schwungvolle Tanzeinlagen zu weihnachtlichen Klängen und die Darbietungen 
von besinnlichen Texten passend zur Weihnachtszeit, versetzten alle Gäste in weihnachtliche Stimmung. Im Anschluss 
konnte man den Abend bei Brötchen und Glühwein gemütlich ausklingen lassen.             

Text & Fotos © NMS Markt Piesting
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Präsentation des Buches über die Pecherei
Ein Buch gegen das Vergessen, zum Erinnern und zum 
neu Entdecken. Das haben sich die Autoren Dr. Inge-
borg Zeh und Gerhard Kogler mit ihrem Bildband 
„Die Pecherei – von der Tradition zum Lifestyle“ vor-
genommen. 
Eindrucksvolle Bilder erinnern an das traditionelle Hand-
werk der Pecherei, immerhin war es fast 100 Jahre lang 
ein wichtiger Wirtschaftszweig in unserer Region. Die 
Autoren porträtieren die noch lebenden Zeitzeugen eben-
so wie die neuen Gesichter der Pecherei. In Hernstein,  

Waidmannsfeld und Ternitz geht man wieder diesem Gewerbe nach, einige sogar hauptberuflich.
Jahrelang sind die Autoren mit Kamera und wachem Blick durch die Föhrenwälder unserer Region gestreift, um den 
Pecherwald in all seinen Facetten festzuhalten. Das Ergebnis ist ein 164 Seiten starker Fotoband, der dazu einlädt, die 
Schönheit des Föhrenwaldes bewusst wahrzunehmen, ein Auge auf die Pechbäume zu werfen, die Lehrpfade und Mu-
seen zu besichtigen und die Vielzahl an neuen Pechprodukten auszuprobieren.
Im Dezember 2019 haben die Autoren das Buch im schönen Ambiente des Kupelwieser.Kultur.Zentrums in Markt Pie-
sting vorgestellt, musikalisch umrahmt vom Männerdoppelquartett „Almbleaml“ aus Hernstein, das unter anderem mit 
dem  Pecherlied und dem Ferawaldjodler die passende Stimmung zu den wunderschönen Waldbildern lieferte. 
Besonders berührt waren die Alt-Pecher, als sie das Buch in Händen hielten
Das Buch wurde gefördert von der Leader-Region NÖ Süd, vom Land NÖ und der Europäischen Union. Unterstützt 
wurde das Projekt von den Gemeinden Markt Piesting, Hernstein, Pernitz und Waidmannsfeld.

 Text und Foto © Dr. Ingeborg Zeh
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Der arme Spielmann – szenischer Monolog mit Oliver Leidenfrost
Vorhang auf am Samstag, dem 8. Februar im Kupelwieser.Kultur.Zentrum
Betretene Stille, dann tosender, minutenlanger Applaus und Standing Ovations. Oliver Leidenfrost hatte sein Publikum 
vollends gefangengenommen und in eine andere Zeit versetzt. 
Oliver Leidenfrost schaffte es, dass die Geschichte des armen Spielmanns von Franz Grillparzer ohne Kulisse, Kostüme 
und Requisite nur durch die Kraft seiner Stimme und seiner Körpersprache in den Köpfen der Zuschauer Bild und Form 
annahm. So schlüpfte der Schauspieler in Frauen- wie Männerrollen und ließ diese lebendig werden. Er skizzierte ihre 
Eigenschaften, Motive und Eigenheiten mit liebevoller Hingabe und sparsamen Mitteln. Die Gestalt des armen Spiel-
manns wurde so intensiv vermittelt, dass der 
Zuschauer nicht umhin kam, mitzufühlen und 
mitzuleiden. 
Das Publikum honorierte die unglaubliche 
Leistung des Schauspielers, der nach 80 Mi-
nuten Höchstleistung rechtschaffen erschöpft 
war. 
Viele Gäste bedankten sich persönlich beim 
Künstler und auch beim KulturKlub-Team für 
dieses wunderbare Theatererlebnis. 

Foto © Ingeborg Zeh, Text © Ted Zeh

Achtung Terminverschiebungen

Die KulturKlub Veranstaltung „Velvet Voices“ wurde vom 
18. April auf den 17. Oktober 2020 verschoben.

Die Veranstaltung „Stelzhammer / Frei? Ja freilich!“ wurde 
von 16. Mai 2020 auf den 21. Oktober 2020 verschoben.
Zusätzliche Informationen zu den Veranstaltungen werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
Weitere Veranstaltungen sind derzeit nicht geplant.
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ÖTV-Turnverein Markt Piesting
In den letzten Monaten hat sich im Turnverein Piesting viel 
ereignet. Neben mehreren erfolgreichen Veranstaltungen ha-
ben sich auch organisatorische Änderungen ergeben. Diese 
werden auch in Zukunft für eine Erneuerung und vor allem 
Belebung des Vereines sorgen.
Vorab möchten wir Ihnen als Leser gerne unsere regelmäßigen 
Turnzeiten vorstellen. Gerne sind neue sportliche Teilnehmer 
„quasi ohne Altersbeschränkung“ herzlich willkommen. Unser 
Angebot umfasst von Eltern-Kind Turnen über Turngruppen für 
Jugendliche bis hin zum Männerturnen, Gymnastik und Volley-
ball alle Altersgruppen. Die genauen Turnzeiten entnehmen Sie 
bitte unsere Homepage www.oetb-tv-piesting.at unter der Rubrik 
„Unser Angebot“.
Eine Herzensveranstaltung für den Turnverein ist das Schau-
turnen, dass nach einer einjährigen Pause am 25.01.2020 in der 
Turnhalle der NMS Piesting stattfand. Bei diesem Event können 
alle Turngruppen ihr Können vor Publikum präsentieren. Die Kin-
derturngruppen 1 & 2 nahmen die ca. 150 Besucher mit auf eine 
spannende Reise in den Dschungel. Anschließend präsentierte 
die Männerturngruppe ihre spektakulären Übungen auf dem vor 
allem durch Kraft zu beherrschenden Barren. Die Mädchenturn-
gruppe zeigte einen beeindruckenden Auszug aus einer normalen 
Turnstunde. Hierbei wurde großer Wert auf Koordination und 
Synchronität, bei den Bodenelementen die als Formation vorge-
führt wurden, gelegt. Die wettkampforientierte Mädchenturngrup-
pe präsentierte ihr Programm „Highs and Lows“ mit bewunderns-
werten Übungen an den im Trend liegenden Aerial Tüchern sowie 
am Schwebebalken und mit herausragenden Bodenturnelementen. 
Die erfolgreiche Vorführung hat einen gemütlichen Ausklang am 
Buffet gefunden. Durch den großen Erfolg der Veranstaltung wird 
das Schauturnen auch 2021 stattfinden. 
Darüber hinaus hat der Turnverein auch mit einem Stand am ver-
gangenen Adventmarkt teilgenommen. Zusätzlich bietet der Turn-
verein jedes Jahr Läufern und Läuferinnen die Möglichkeit, das 
Jahr sportlich beim traditionellen Silvesterlauf abzuschließen. Bei 
sehr milden Temperaturen durften wir zahlreiche Teilnehmer und 
Zuseher begrüßen. Wir gratulieren den Siegern der verschiedenen 
Klassen gerne noch einmal auf diesem Weg.
Nach seiner 10-jährigen Obmannschaft hat Hr. Michael Payer, 
BA sein Amt im November an den neu gewählten Obmann Hr. 
Ing. Patrick Kienbink übergeben. Vielen Dank für die vorbildliche 
Führung des Vereines in den letzten Jahren. 
Patrick Kienbink nutzt die Gelegenheit, um sich direkt an Sie zu 
wenden: „Mit neuen Ideen und der Förderung der Jugend möchte 
ich den Verein in neue Bahnen lenken und ihn für die Zukunft fit 
machen. Persönlich ist mir wichtig, dass alle unsere Mitglieder 
mit Spaß und Leidenschaft dabei sind. Gerne bin ich bereit, mir 
Vorschläge für die Erweiterung des Turn-Portfolios anzuhören. 
Sollten Sie Interesse haben, Turnstunden innerhalb des Vereins zu 
leiten oder zu unterstützen, freu ich mich sehr über Ihre Kontakt-
aufnahme.“ 
Damit die persönliche Fitness auch während der Pandemie nicht 
verloren geht, haben wir auf der gegenüberliegenden Seite einige 
Übungen zusammengestellt.

Text © Patrick Kienbink, Fotos © ÖTV & Werner Holy 
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Gut schlafen.
Seminarräume.

0664 210 55 52
www.pensioncentral.at

Ganzjährig geöffnet
Do - Sa: 11 - 23 Uhr

So: 9 - 20 Uhr

02633/4720

die Genussalm

2560, Alkersdorf 11

www.blutalm.at
0664 210 55 52

piestro.at

Geniessen.
Feiern.

Bauen 
lassen.

Kniebeugen
Stell Dich Schulterbreit hin 
und gehe in die Knie.
10x wiederholen 
Übung Spezial: Nimm einen 
Gegenstand (Stofftier, Was-
serflasche) in die Hände und 
strecke diese vor und gehe in 
die Knie.
10x wiederholen

Vierfüßlerstand

Ausgangsposition Vierfüß-
lerstand. Strecke jetzt das 
linke Bein und den rechten 
Arm aus. Führe das Bein 
und den Ellbogen des ge-
streckten Arms zusammen, 
dann wieder auseinander.
Wiederhole die Übung mit 
Arm & Bein, dann Wechsel.
5x wiederholen pro Seite

Standwaage
Stelle dich aufrecht hin. Dann versuche das
Bein nach hinten und die Arme zur Seite zu 
strecken, halte diese Position ein paar Sekun-
den. Wechsle anschließend das Bein.
3x wiederholen pro Seite

Ein für Sie geeignetes Aufwärmprogramm 
und weitere Turnübungen finden Sie auf der 

Homepage des Turnvereins unter:
www.oetb-tv-piesting.at
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2020 kein Happy Moving Camp
Liebe Eltern!
Es tut uns leid, Euch mitteilen zu müssen, dass das traditionelle Happy Moving Camp heuer nicht 
stattfinden kann. Aufgrund der aktuellen Lage, der Verantwortung, die wir tragen, mussten wir so entscheiden, 
da die Auflagen der Covid-19-Verordnungen ein Camp undurchführbar gemacht haben.
Niemand hätte das so erwartet oder vorhersehen können. Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht und 
bedanken uns für Euer Verständnis, sowie für die Treue, die Ihr uns über die Jahre haltet. 
Nach intensiver Recherche und auf der Suche nach alternativen Lösungen wollen wir Euch mit Rat und Tat zur Seite 
stehen, denn gerade jetzt ist es wichtig zu wissen, worauf zu achten ist! 
Wieder weg vom Computer zu kommen ist vielen klar - doch birgt ein unvorbereiteter Wiedereinstieg in den sportlichen 
Alltag eine hohe Verletzungsgefahr nach der langen Auszeit und der vermehrt sitzenden Tätigkeit. 
Weitere Informationen sind unter fb.com/TAFFunlimited zu erhalten.
Es gibt einfache Tests, mit denen man seine zwei individuell besten Übungen herausfinden kann, um Verletzungen, 
Überlastungen und Schmerzen zu vermeiden. 

Kleine Übungen, die man leicht in den Alltag oder ins Warm-up 
integrieren kann, um: 
  ⁂	 Schmerzen durch vermehrt sitzende Tätigkeit (homeoffice / 
	 Computerarbeit) entgegen zu wirken (z.B.: Hand, Ellbogen)
  ⁂	 Rückenschmerzen und Nackenverspannungen loszuwerden
  ⁂	 Muskelzerrungen, Umkippen od. Bänderverletzungen zu vermeiden
  ⁂	 stabile Knie- und Sprunggelenke zu bekommen!

Speziell für Eltern und Trainer interessant!
 	 Verletzungsprophylaxe für Kinder und Jugendliche

Liebe Eltern, Sportler, Trainer! 
Nutzt das Angebot, das Euch der Verein in dieser außergewöhnlichen Zeit 
kostenfrei bis zum 06.06.2020 zur Verfügung stellt! 
 	 ca. 20-minütigen Videochat mit persönlichen Tipps speziell für 
	 Eltern, Sportler und Trainer.
 	 Je nach Anliegen und Interessen sind die Themengebiete für alle
	 frei wählbar.
Sichert Euch einen Termin, solange noch freie Plätze vergeben werden kön-
nen und schreibt ein E-Mail mit Euren Fragen an taff@happy-moving.at. 
Bitte auch die Handynummer angeben, ich melde mich zur Terminkoordi-
nation. 
	 Probiert‘s aus, keep on moving!
		  Liebe Grüße
			     Karin Koller
					       Fotos & Text © Verein Happy Moving

Die spontan betitelte Übung: „Zechn-Tischtennis“ stärkt 
die Fußmuskeln, fördert die Koordination und macht oben-
drein noch viel Spaß! (aus dem Übungs-Pool der spieleri-
schen Fußgelenksprävention des Vereins)
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25. Knödelschießen – 16. Gustav Bartollschitz Gedenkturnier
FF Markt Piesting und SWV Markt Piesting – Dreistetten
Im Februar trugen die Feuerwehr Markt Piesting und der Schi- und Wanderverein Markt Piesting-Dreistetten wieder das 
traditionelle Knödelschießen aus. Dieses Jahr konnte die Feuerwehr den Wanderpokal für sich gewinnen. Im Anschluss 
konnten die Teilnehmer gemeinsam bei der Buschenschank Hauer die köstlichen Knödel verzehren.

Fotos & Texte © Schi & Wanderverein Markt Piesting

Schikurse auf  der Schiwiese in Markt Piesting
Bereits in der 7. Saison bot der Schi- und Wanderverein auf der 
vereinseigenen Schiwiese in Markt Piesting, zusammen mit der 
Schi- und Snowboardschule Unterberg, Anfängerschikurse an. 
An zwei Kursterminen im Dezember und Jänner durften rund 80 Kin-
der ihre ersten Erfahrungen auf Schi machen. Das Schiwiesen Team, 
unter der Leitung von Jugendreferent Arno Hauer, kümmerte sich 
um die Organisation, die Vorbereitung der Piste und den Betrieb des 
Zauberteppichs. Auch für die Verpflegung mit Würstel und Spaghetti 
wurde von mehreren Vereinsmitgliedern gesorgt. Am Ende des zwei-
ten Tages wurde den Kindern mittels Überreichung einer Urkunde für 
die erfolgreiche Teilnahme am Schikurs gratuliert.

Neue Schneekanone angekauft
Energie sparen und mehr Schnee produzieren
Durch die gesteigerte Effizienz ist es uns nun möglich mit weniger Wasser und 
Energie deutlich mehr Schnee zu produzieren. Dadurch können wir bereits bei 
Temperaturen unter -2°C mit der Schneeproduktion starten.
Schi Heil 2020/21!

Hüttendienste auf  der Schiwiese
Auf einen warmen Tee, ein Bier oder einen Spritzer luden wir von Ende Dezember bis Ende Februar in unsere 
Schihütte in der Talgasse.

Wir danken allen Helfern, die so ei-
nen wesentlichen Teil zur Finanzie-
rung unseres Vereins beitragen. Je-
der ist dazu eingeladen, einen Dienst 
zu übernehmen und so unseren Ver-
ein zu unterstützen. Anmeldungen 
für die kommende Saison können 
an office@schiwiese-piesting.at ge-
sendet, oder an Helmut Gamsjäger 
weitergegeben werden.



Neuigkeiten vom Tennis- und Freizeitverein Markt Piesting
Unser Tennisplatz wurde über den Jahreswechsel grundlegend saniert, 
einige Plätze neu errichtet und Zugänge erneuert. Derzeit ist auch schon 
ein eingeschränkter Spielbetrieb möglich!

•	 Neuerrichtung der Plätze 3, 4 und 5
Die Plätze 3 bis 5 wurden bereits im Herbst neu errichtet. Die neue Kon-
struktion der Courts ermöglicht eine Verlängerung der Saison, da diese nicht 
so witterungsabhängig wie herkömmliche Sandplätze sind.
Mit maßgeblicher Unterstützung der Gemeinde und einiger großzügiger 
Sponsoren, vor allem aus dem Bereich Baustoffe und vor allem unter Hilfe 
von vielen, vielen freiwilligen Helfern konnte eine erstaunliche Neugestal-
tung umgesetzt werden. Darüber freut sich der Vorstand mit seinem Obmann 
Dietmar Treiber sehr. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dafür!

Was dann noch geschah:
•	 Zugang zum Clubhaus
Der bestehende Zugang zum Clubhaus wurde abgerissen, die Böschung zu 
den Plätzen entfernt und durch eine Stützmauer ersetzt. Dadurch konnte der 
Raum hinter den Grundlinien etwas vergrößert werden. Der Weg vom Ein-
gang zum Clubhaus wurde breiter und bietet nun optimal Platz zum Zusehen.
•	 Padeltennis *)
Ebenfalls wurde bereits im Herbst der Unterbau für den Padeltennis-Court 
vorbereitet. Dieser hätte eigentlich Ende April errichtet werden sollen. Auf 
Grund der aktuellen Lage ist aber noch nicht klar, wann die Montage erfol-
gen kann.

•	 Die derzeitige Situation
Wie aus den Medien hinlänglich bekannt, sind wir in der momentanen Lage etwas begünstigt, so konnten wir mit 1. Mai 
unsere Anlage öffnen. Allerdings mit einigen Einschränkungen:

•	 Derzeit ist nur das Einzelspiel erlaubt, 
•	 die Kantine ist bis auf weiteres geschlossen und 
•	 die Umkleideräumlichkeiten sind versperrt - nur um ein paar der Einschränkungen zu nennen.

Entsprechende Vorgaben wurden vom Österreichischen Tennisverband ÖTV den Vereinen zur Verfügung gestellt.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage!  www.tfv-piesting.at

Text & Fotos © Dietmar Treiber, TFV

*) Was ist Padeltennis?
Padeltennis ist ein Racketsport, der als Doppel gespielt wird. Das Spielfeld misst 10 x 20 Meter und ist von Zaun- und 
Glaswänden umgeben. Die zwei Teams werden in der Mitte von einem Tennisnetz getrennt, Linien kennzeichnen die 
Aufschlagfelder. Die Wände können in das Spiel mit einbezogen werden.
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Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333

Unser SC Piesting in schwieriger Zeit
Unsere Frühjahressaison ist ein Opfer der Coronaviruspandemie.
Obmann Peter Sheldon berichtet: Unser sportlicher Erfolg vom Herbst 2019 mit dem 3. 
Tabellenplatz und 5 Punkte hinter dem Tabellenführer Oed ist durch höhere Gewalt ins 
Wasser gefallen. Die ambitionierten Pläne unserer Mannschaft, eventuell Meister zu wer-
den, sind durch die Corona-Pandemie und in weiterer Folge verbunden durch die Büro-
kratie des ÖFB vernichtet worden. Der leider einzige Pluspunkt ist die Erholung unseres  
Sportplatzrasens.
Es ist noch nicht sicher, ob diesen Herbst wieder gespielt wird. Leider werden auch vie-
le Vereine in finanzielle Not geraten. Auch unsere bereits traditionellen Jugendaktionen 
scheinen nicht zustande zu kommen. Sollte sich an der Situation jedoch etwas ändern, so 
stehen wir in den Startlöchern und werden versuchen, die Wettbewerbe durchzuführen. 
Informationen dazu gibt es dann über unsere ständigen Informationskanäle. Zum Training 
wird nach der Erleichterung der Maßnahmen das Spielfeld in drei Kleinfelder geteilt und 
damit die Voraussetzung für das Training der Mannschaft in Kleingruppen geschaffen.
Warum der ÖFB nicht eine andere Lösung des Amateurfußballs überlegt hat, ist schwer zu verstehen. Es gibt 15.000 
Vereine in Österreich, davon 500 Fußballvereine im Bundesland NÖ. Im Profifußball sind maximal 600 Spieler be-
schäftigt, im Amateurbereich spielen mehr als 100.000 Athleten. 
Unlogisch scheint mir eine Einheitslösung zur Befürwortung. Zum Beispiel wäre es einfach, unser System zu ändern, so 
dass die Frühjahrsmeisterschaft im Herbst fortgesetzt wird und im Jahr 2021 wäre dann Saisonbeginn im März.
Trotzdem hoffe ich, dass unsere Jugend und natürlich auch die Spieler unserer 1. Mannschaft nicht den Mut verlieren 
und weiterhin in gewohnter Manier agieren.
Wir wünschen allen Menschen Gesundheit und Glück in dieser Zeit und freuen uns schon darauf, unsere Fans wieder 
im Waldstadion begrüßen zu dürfen! 

SCHAU AUF DICH     SCHAU AUF MICH!
Text & Foto © Peter Sheldon, Obmann



Toni Mannsberger und sein Bogensportclub auf  Corona Jagd
Mit Erscheinen der vorliegenden Ausgabe der einblicke ist der Wettbewerb 
schon voll im Gange, es besteht aber noch die Möglichkeit einzusteigen und 
um den Hauptpreis zu rittern.
Bei Interesse bittet der BSC um Anmeldung und Terminreservierung ausschließ-
lich unter www.bsc-piestingtal.at.
Unter dieser Webadresse finden Sie alle Details, die Anmeldeformulare und Er-
klärungen zum Wettbewerb, die Clubregeln und viele Hinweise.
Toni Mannsberger hat mit seinem BSC-Piestingtal am sogenannten Hauer Hill 
in der Bocksbachgasse einen ganz tollen 3D-Parcours geschaffen. Der Parcours 
befindet sich mitten in Markt Piesting in der Nähe des Waldbades und des Ten-
nisvereins. Parkmöglichkeiten findet man beim Freibad, oder zwischen Ten-
nisverein und Leichtathletikarena. Am Gelände befindet sich auch ein kleiner 
Einschießplatz.
Der Parcours darf ausschließlich nach Anmeldung im Bogenkistl oder im Inter-
net betreten und bespielt werden. Werden Sie Mitglied im BSC-Piestingtal und 
nutzen Sie alle Möglichkeiten der Sportausübung. Beachten Sie aber bitte die 
Sicherheitsbestimmungen!			                Fotos © BSC, Werner Holy
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Der 29. Silvesterlauf  des Turnvereins Markt Piesting 1896 zum 
Jahreswechsel 2019/2020, war wieder ein großes Sportevent. 

Gutes Laufwetter, Sonnenschein, + 8° und die perfekte Organisation 
durch das Team um Gerd Beck und Marietta Kühmayer animierte 76 
StarterInnen, die ausgezeichnet ausgeschilderte Strecke zu bewältigen. 
Den Beginn machten wieder die Kinder, die pünktlich um 11.00 Uhr star-
teten. Mia Fleischmann lief die Strecke als schnellstes Mädchen in 2:37, 
bei den Burschen siegte Leo Jandrasits in 2:36.
Gerd Beck startete um 11.15 Uhr den allgemeinen Lauf, der über zwei 
Strecken mit 1,9 km und 3 km Länge ausgetragen wurde.
Den Schülerlauf über 1,9 km (8 – 10 Jahre oder jünger) entschieden 
Emily Fessl (11:45) und Bernhard Haidl (9:41) für sich.
Sieger bei der Klasse Jugend (11 – 13 Jahre) über 1,9 km waren 
Stefanie Schmiedmaier (12:28) und Sebastian Krispel (9:12)
Über die 3 km-Strecke gab es folgende Sieger:
Jugend (15 Jahre und jünger): Wilson Reiter (12:34)
Frauen (bis Jg. 2002) Natascha Reiter (12:42)
Männer (bis Jg. 2002) Andreas Postl (09:30)
Nordic Walking: Elisabeth Eidler (24:20) und Udo Schuh (18:48)
Sie finden alle Ergebnisse auf der Homepage des Turnvereins unter: 

www.oetb-tv-piesting.at
Organisator Gerd Beck zu dem bereits traditionellen Spendenzweck: 
„Nachdem wir im Vorjahr den Reingewinn der Veranstaltung den Eltern 
der kleinen Marlies Puchner übergeben konnten, wird ein Empfänger des 
aktuellen Gewinnes erst gesucht. Wir wollen mit dem Geld bestehende Not 
lindern und haben für die Entscheidung ja noch Zeit bis zum Jahresende.
Bedanken möchte ich mich noch beim Piestro, das die Preise großzügig zur 
Verfügung stellte, wie etwa das Bier bei der Pokalübergabe und die Preise 
für die TrägerInnen der gezogenen Startnummern! Danke und Auf Wieder-
sehen beim 30. Silvesterlauf am 31. Dezember 2020“.
Und Bürgermeister Roland Braimeier ergänzte: „Ich danke dem Turnver-
ein für die Organisation und Durchführung des Traditionslaufes. Eine per-
fekte Veranstaltung mit einem treuen Publikum, das die Sportlerinnen und 
Sportler mit seinem Applaus belohnt“.	

Fotos © Peter Bundschuh, Kurt Weeber
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Unsere Topothek - damit es nicht verloren geht
Zielsetzung der Topothek ist es, privates historisches Material und Wissen unter Mitarbeit der Bevölkerung für 
die Allgemeinheit sichtbar zu machen.
Zur Erinnerung: Die Topothek entstand nach einer Idee von Alexander Schatek, dessen initiale Überlegung war, die 
Zusammenschau von Archivalien einer Sammlung über Ort und Schlagwort zu erreichen. Die Topothek, die in der 
Gemeinde  angesiedelt ist, ist in das Netzwerk der Archive (ICARUS - International Centre for Archival Research) ein-
gebunden. Diese Zusammenarbeit ist die Grundlage, um den Grundsatz der Topothek, den freien Zugang zu den lokalen 
historischen Quellen zu ermöglichen und dauerhaft zu sichern.
Was als kleine Aktion begann, hat sich mittlerweile zu einer internationalen Plattform gemausert. Topotheken gibt es 
aktuell unter anderem in Deutschland, Estland, Finnland, Italien, Kroatien und Schweden, insgesamt in 15 Ländern und 
in 160 Orten Österreichs.

Für unsere Topothek ist nach Robert Ohorn, der den Grundstock mit vielen historischen 
Materialien gelegt hat, derzeit Topothekar Hannes Katzer zuständig. Er war seit 2014 
schon Topothekar in Waldegg und hat bei uns sein umfangreiches privates Archiv digita-
lisiert. Hannes Katzer hofft nun auf Zweierlei: Erstens, dass viele historisch Interessierte 
dieses Angebot nutzen und dabei mithelfen, eventuell noch unbekannte Menschen, die 
sie auf den Fotos erkennen zu benennen. Und Zweites, dass unserem Online-Archiv noch 
viele BewohnerInnen ihre noch nicht veröffentlichten Fotos und andere Zeitdokumente 
zur Verfügung stellen.
Wenn Sie Inhaber von solchen Schätzen sind, können Sie diese im Gemeindeamt an Herrn 
Simon Postl oder direkt an Topothekar Hannes Katzer unter 0664/732 78 186 zur weite-
ren Verarbeitung übergeben. Die Dokumente werden gescannt und können unmittelbar 
danach unbeschädigt wieder mitgenommen werden. 

Auch viele historische Fotos, die in einblicke veröffentlicht wurden, stammen aus unserer Topothek. Sie wird - gut ver-
netzt - unter anderem auch von Chronisten oder Buchautoren wegen ihrer Vielseitigkeit genutzt.
In unserer Topothek können die Besucher rund um die Uhr und an 365 Tagen im Jahr Plätze, Bauten, Personen mit 
Eingaben in Suchbegriffe oder Suche nach Jahreszahlen oder Zeitepochen aufrufen. 
Die Adresse lautet: https://markt-piesting.topothek.at/

Topothekar Hannes Katzer
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Gesunde Jause: Verein Papa Bär, Elternverein und die 
Gemeinde mit der ASO-Superaktion
Die Schüler und der Elternverein der ASO Waldegg freuen sich über die Un-
terstützung durch die Marktgemeinde Markt Piesting. Der Gutschein des 
Vereins Papa Bär wird für den Einkauf von Gemüse und Obst für die gesun-
de Jause verwendet werden. Den Schülern werden damit auch die primären 
Anliegen des Vereins, der Lebensmittelverschwendung Einhalt zu bieten und 
sozial schwache Menschen zu unterstützen, nähergebracht.
15 SchülerInnen werden in diesem Schuljahr in der Allgemeinen Sonderschule 
(ASO) Waldegg von sechs Lehrkräften sowie einer Stützkraft unterrichtet und 
betreut. Jeder Schüler wird gemäß seiner individuellen Bedürfnissen nach den 
Lehrplänen der Volksschule, der Neuen Mittelschule oder der ASO unterrichtet.
Der Elternverein der ASO Waldegg wurde 1997 als Elternverein der ASO Wöl-
lersdorf-Steinabrückl gegründet und ist seither bemüht, die zahlreichen schuli-
schen Aktivitäten zu unterstützen. Im Schuljahr 2018/19 wurden unter anderem 
der Ankauf von Lesebüchern und eine Bauernhof-Exkursion finanziert. Im Winter 
werden oft die Kosten für den Besuch des Piestinger Eislaufplatzes übernommen. 
„Wir sammeln Spenden beim Kuchenbuffet unseres Sommerfestes und verkaufen beim Adventmarkt in Wopfing selbst 
gemachte Kekse. Die Unterstützung durch die Schulgemeinde Markt Piesting stellt einen wertvollen Beitrag zu unse-
rem Jahresbudget dar. Vielen Dank für die Unterstützung, unseren Schülern wird die gesunde Jause schmecken!“ meint 
die Vertreterin des Elternvereins.							                     ©Text: Judith Haidl, Foto GA

Lebensmittel erhalten und nicht verschwenden - Das Prinzip des Vereins Papa Bär
Reinhard und Mimi Schiefer betreiben wie berichtet in der Kupelwieserstraße 
ihren Verein Papa Bär und bieten regelmäßig ausgesuchte und beste Waren aus 
verschiedenen Quellen zu günstigen Preisen an. Ein Besuch lohnt sich!
Öffnungszeiten: bitte via Facebook am Laufenden bleiben! Danke.
Der Verein Papa Bär sucht ehrenamtliche Helfer:
Hallo ihr Lieben!
Wir suchen sehr dringend freiwillige Helfer, die unser Team Montag -Freitag 
(tageweise; vormittags oder nachmittags) tatkräftig unterstützen. Eure Aufgaben sind: 
aussortieren und einräumen der Lebensmittel und wenn ihr unser Team nachmittags 
unterstützen wollt, während der Öffnungszeiten die Betreuung der Kunden. 
Was ihr mitbringen solltet: Gesundheitliche Fitness, Teamfähigkeit, Motivation, 
verantwortungsbewusster Umgang mit Lebensmitteln und ganz wichtig, Eure Freund-
lichkeit.
Wir sind eine bunte liebe Bärenbande, die sehr viel Spaß an dem hat, was sie tut und 			    Foto © Papa Bär
wir würden uns freuen, Dich in unserem Team begrüßen zu dürfen. 
Wer Interesse hat, kann uns gerne vormittags (Montag - Freitag
ab 9 Uhr) in der Kupelwieserstraße 17 besuchen.
Alles liebe euer Team Papa Bär
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Pflasterungsarbeiten am Marktplatz

Nachdem am 14. April 2020 Mitarbeiter unseres Bauhofes begonnen haben, die vorhandenen Pflastersteine zu 
entfernen, konnte am 15. und 16. April die Fa. Holzgethan bereits den Unterbau vorbereiten. 
Am 17. April erfolgte die Gestaltung des „Jahreszahl-Kreises“ durch den beauftragten Pflastermeister Thomas Makas. 
Am Montag darauf starteten bereits die Schotterarbeiten, danach begann die Verlegung der neuen Pflastersteine. Diese 
Arbeiten konnten bereits am Dienstag, den 23. April abgeschlossen werden. Der Marktplatz bekam ein neues Gesicht 
und die lästigen Ausbesserungsarbeiten bei der alten Pflasterung sollten jetzt endgültig Geschichte sein.

Fotos © Simon Postl, Werner Holy

Bauhof  - Arbeiten am großen Parkplatz

Am großen Parkplatz wurde ein Entwässerungsschacht errichtet, gleichzeitig durch die Bauhofmitarbeiter Sträucher 
entfernt, um die Grünflächen neu bepflanzen zu können.				               Fotos © Archiv GA

Vermessungsarbeiten im Ortsgebiet
Über Auftrag der EVN-Geoinfo wurden in der KG Pies-
ting Vermessungsarbeiten zur Erstellung von Lageplänen 
durchgeführt. Die Arbeiten wurden mit Ende April abge-
schlossen. Danke an die betroffenen Personen für die Un-
terstützung.			               Foto © Werner Holy

Neue Sitzbänke am „Brunnenplatz“
Die Mitarbeiter unseres Bauhofes haben rund um den 
Brunnen am Hauptplatz neue, selbst gefertigte Sitzbän-
ke aufgestellt. Ein feiner Platz zum ruhen und plaudern 
- oder ein Eis genießen ...

Foto © Claudia Ruisz



Rasenmähverordnung
des Gemeinderates der Marktgemeinde Markt Piesting vom 30. Juni 
2011. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Umwelt-
schutzverordnung vom 16. Juli 1981 wieder zu verlautbaren:

§ 1
Unbeschadet bestehender Gesetze und Verordnungen des Bundes 
und des Landes sind Handlungen und Unterlassungen, die für sich 
allein oder in Zusammenwirken mit anderen Handlungen und Unter-
lassungen geeignet sind, das örtliche Gemeinschaftsleben in einem 
Verhältnis zu den jeweiligen ortsüblichen Gegebenheiten zu belästi-
gen, verboten. 
Hierunter fällt im Besonderen der Betrieb von Lärm erzeugen-
den Rasenmähern und ähnlichem an Samstagen ab 19.00 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig, mit Ausnahme von 10.00 bis 
12.00 Uhr.

§ 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung bilden eine Verwal-
tungsübertretung und werden gemäß Art. VII EGVG. 1950 i. d. g. 
F., bestraft.

§ 3 
Diese Verordnung bleibt weiterhin aufrecht.
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AMTLICHE MITTEILUNG 
 
        Markt Piesting, 10.05.2020 
 
 
 
 
Sehr geehrte Bevölkerung von Markt Piesting und Dreistetten, 
sehr geehrte Wasserbezieher! 
 
 
 
In den letzten Tagen kam es durch die langanhaltende Trockenheit und den dadurch 
erhöhten Wasserverbrauch zu einem Engpass bei der Wasserversorgung. 
Besonders hat sich das in der Nacht auf heute in Dreistetten ausgewirkt. 
Derzeit muss Trinkwasser mit Tankwägen zum Hochbehälter transportiert werden. 
In Markt Piesting ist die Situation ähnlich angespannt und es kann jederzeit zu einem 
Ausfall der Wasserversorgung kommen! 
 
Wir ersuchen Sie daher eindringlich, Ihren Wasserverbrauch auf das Notwendigste 
zu beschränken. Im Speziellen ist daher zu unterlassen: Autowaschen, Gießen des 
Rasens, Füllen von Swimmingpools (dieses ist mit Angabe des Fassungsvermögens 
mit dem Wassermeister – 0664/88231685 - zu koordinieren).  
 
Seitens der Gemeinde möchte ich mich für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe recht 
herzlich bedanken und Ihnen versichern, dass wir bemüht sind, diese Infrastruktur 
aufrecht zu erhalten. 
 
 
 
       Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
       Roland Braimeier 

Verordnungen, amtliche Mitteilungen, letzte Meldungen

Letzte Meldungen
* Alle Spielplätze in Markt Piesting und Dreistetten sind 
ab 18. Mai 2020 wieder geöffnet.

* Sommerlager der Pfarre, das SOLA, wurde abgesagt.
Liebe Eltern, liebe begeisterte, treue Sommerlagerkids!
Nach längerem Überlegen und Beraten haben wir uns ent-
schlossen, im Jahr 2020 kein Sommerlager zu machen. Da 
bis Ende August keine größeren Veranstaltungen abgehalten 
werden dürfen und wir ja eine Woche gemeinsam in Grup-
pen unterwegs sind, sich die Kinder Schlafräume teilen und 
den meisten Tag über beisammen sind, möchten wir kein 
Potential für eine Coronavirus-Infektion schaffen.
                                    Euer Sommerlager-Team

* Die Bäckerei „Der Zagler“ startet am 24. Mai 
mit der Aktion „Gebäck am Sonntag“. 
Bei Alinas Stüberl am großen Parkplatz wird, wie schon seit 
Jahren in Dreistetten,  jeden Sonntag von 
ca. 08.20 bis 08.45 Gebäck verkauft. 
Vorbestellungen sind unter 0650/37 11 600 möglich.
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